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Am 23. Januar 2024 war es soweit: In unserem Dorfzen-
trum erfolgte im Beisein von Bauleitung, Handwerkern, 
künftiger Eigentümerschaft und Behördenvertretern der 
Spatenstich für das Bauprojekt Centro. Damit startete die 
Bauphase des privaten Bauprojekts von Mehrfamilien-
häusern mit Tiefgarage sowie des Gemeindeprojekts des 
neuen Dorfplatzes.
Die Neugestaltung des Dorfzentrums ist ein Schwer-
punkt dieser laufenden Legislatur mit dem Ziel, dieses 
als Herzstück unserer Gemeinde aufzuwerten und als Be-
gegnungszone einladend zu gestalten. Bis alles realisiert 
sein wird, müssen wir leider einige Immissionen wie 
Baulärm, Strassenbehinderungen etc. in Kauf nehmen, 
wofür ich die Betroffenen um ihr Verständnis bitte.

Zum Thema Umfahrung Eglisau hat das kantonale Tief-
bauamt ein «Vorprojekt light» ausgearbeitet, welches 
vom 26. Januar bis 15. März 2024 öffentlich aufliegt. Die 
Eglisauer Verkehrsprobleme auf der wichtigen Nord-Süd-
Achse sind seit mehreren Jahrzehnten vorhanden und es 
ist zu befürchten, dass diese sich künftig weiter verschär-
fen werden. Das präsentierte Vorprojekt mit einer neuen 
Umfahrungsstrasse inkl. Brücke ist eine Lösung, welche 
technisch machbar ist, finanziell tragbar sein soll sowie 
die verschiedenen Schutzbedürfnisse bestmöglich zu be-
rücksichtigen versucht.   
Zu diesem Strassenprojekt können Sie im Sinne des Mit-
wirkungsverfahrens direkt Einwendungen machen. Plä-
ne und Dokumente können Sie beispielsweise in den 
Gemeindeverwaltungen Hüntwangen oder Eglisau wäh-
rend der Öffnungszeiten einsehen. Die Frist für Einwen-
dungen läuft bald, d.h. am 15. März 2024, ab.

In diesem Monat steht der Musikverein Wil vor einem 
aussergewöhnlichen Jubiläum: Er feiert sein 75-jähriges 
Bestehen. Im Namen des Gemeindesrates gratuliere ich 
dazu ganz herzlich. 
In den vielen Jahren hat der Musikverein Wil unserem 
Dorf immer wieder und bis heute mit ihrer abwechs-
lungsreichen Musik Freude bereitet. An dieser Stelle 
möchte ich Ihnen, liebe Musikerinnen und Musiker, für 
Ihr grosses ehrenamtliches und treues Engagement herz-
lich danken und wünsche Ihnen weiterhin viel Spass 
beim gemeinsamen Musizieren.   
So wünsche ich dem Musikverein, dass das Jubiläumsfest 
vom 23. März 2024 ein unvergessliches Musik-Highlight 
wird.

Einen guten Start in den Frühling wünscht Ihnen

Urs Rüegg, Gemeindepräsident

Liebe Wilemerinnen und Wilemer, 

liebe Leserin, lieber Leser dieser Dorf-Info
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Projekt Liegenschaftenstrategie – 
Erarbeitung von Gebäudegutachten

Die Politische Gemeinde Wil ZH verfügt aktuell über 19 
Liegenschaften, wovon 9 Liegenschaften Mieteinnah-
men generieren – sprich bewohnt sind. Darunter sind un-
ter anderem die Hauptliegenschaften Alterswohnungen 
Bächerwies, Gemeindehaus, Liegenschaft Sternen, 
Mehrzweckgebäude Dorfstrasse 35, altes Werkgebäude 
Wiesengasse 8 und das Werkgebäude Landbüel. Zwi-
schenzeitlich ist klar, dass das Dorfschulhaus (aktuelles 
Primarschulhaus der SUR) an die Politische Gemeinde 
Wil ZH zurückfallen wird. Ebenfalls ist bekannt, dass das 
Projekt Sternenplatz nicht wie ursprünglich geplant wur-
de, realisiert werden kann. Das Konzept für den Aussen-
bereich der Liegenschaft Sternen ist daher von Grund auf 
neu zu überdenken.
In Anbetracht der neuen Ausgangslage, insbesondere 
aber im Hinblick auf den Erhalt des Dorfschulhauses, 
hat sich der Gemeinderat dazu entschieden im Bereich 
Liegenschaften eine Klausur durchzuführen und eine 
Liegenschaftenstrategie zu erarbeiten. Zu diesem Zweck 
sollen für die wichtigsten und grössten Gebäude neutra- 
le Gutachten erstellt werden, welche Aufschluss über 
den Zustand, den Sanierungsbedarf und die möglichen 
Nutzungsvarianten geben sollen. Diese Gutachten bil-
den dann wiederum die Basis für die Liegenschaften-
strategie des Gemeinderats. Die Gutachten werden durch 
André Albrecht Duft, Duft Bauleitung, 8466 Trüllikon, 
erarbeitet. Der Gemeinderat hat dafür einen Kredit von 
Fr. 21'000.00 inkl. MWST bewilligt.
Die Bevölkerung wird frühzeitig über die Ergebnisse der 
Liegenschaftenstrategie orientiert.

Zweckverband Abwasserverband Rafzerfeld 
AWVR – Budget 2024

Der Gemeinderat hat mit Beschluss vom 14. November 
2023 das Budget 2024 des Zweckverbandes Abwasserver-
band Rafzerfeld (AWVR) genehmigt. In der Erfolgsrech-
nung entsteht bei einem Aufwand von Fr. 727'750.00 und 
einem Ertrag von Fr. 0.00 ein Aufwandüberschuss zulas-
ten der beteiligten Gemeinden von Fr. 727'750.00. Der An-
teil der Politischen Gemeinde Wil ZH beträgt Fr. 135'122.55. 
Investitionen im Finanz- und Verwaltungsvermögen sind 
keine vorgesehen. Die Finanzierung der Investitions- 
kosten erfolgt gemäss Art. 35 der Zweckverbandsstatuten.

Zweckverband Gruppenwasserversorgung 
Rafzerfeld GWVR – Budget 2024

Der Gemeinderat hat mit Beschluss vom 14. November 
2023 das Budget 2024 des Zweckverbandes Gruppen-
wasserversorgung Rafzerfeld (GWVR) genehmigt. In 
der Erfolgsrechnung entsteht bei einem Aufwand von 
Fr. 258'000.00 und einem Ertrag von Fr. 2'900.00 ein Auf-
wandüberschuss zulasten der beteiligten Gemeinden 
von Fr. 255'100.00. Der Anteil der Politischen Gemeinde 
Wil ZH beträgt Fr. 33'002.00. In der Investitionsrechnung 
sind Ausgaben von Fr. 520'000.00 im Verwaltungsvermö-
gen vorgesehen. Die Finanzierung der Investitionskosten 
erfolgt gemäss Art. 35 der Zweckverbandsstatuten.

Abteilung Soziales – Externe Lösung 
im Auftragsverhältnis

Nebst der klassischen Sozialhilfe (gesetzliche wirtschaft-
liche Hilfe inkl. Fallbetreuung und -begleitung) ist die 
Abteilung Soziales auch für Kostengutsprachen von 
Massnahmen des kjz (Kinder- und Jugendhilfezentrum) 
sowie der KESB (Kindes- und Erwachsenenschutzbehör-
de), Prüfung und Beurteilung sowie Fallmanagement von 
Gesuchen betreffend die familienergänzende Kinder-
betreuung, Jugendfürsorge inkl. Jugendarbeit und den 
gesamten Asylbereich (Betreuung, Wohnsituation, Ge-
sundheitswesen, Integration und Schnittstelle zu ande-
ren Ämtern etc.) zuständig. Infolge Kündigung von Rita 
Hurter, Leiterin Soziales, per Ende Februar 2024 musste 
eine vorübergehende Lösung gesucht werden. Dieser Be-
reich ist stark davon beeinflusst, wie viele Fälle vorliegen 
und welchen Betreuungsaufwand diese generieren. Der 
Gemeinderat hat nun entschieden, die Abteilung Soziales 
bis auf Weiteres im Auftragsverhältnis durch die KES So-
zialhilfeprofis, 8172 Niederglatt, betreuen zu lassen. Dies 
aufgrund der Tatsache, dass aus dem bestehenden Ver-
waltungsteam keine Kapazitäten vorhanden sind, die-
sen Aufgabenbereich zu übernehmen. Fachkräfteman-
gel macht die Stellenbesetzung schwierig. Des Weiteren 
erfordert dieser Bereich auch in einer kleinen Gemeinde 
versiertes Fachwissen. Die Ausschreibung einer Kleinst-
pensumsstelle für diesen Bereich erachtet der Gemeinde-
rat zum jetzigen Zeitpunkt als nicht geeignet. Die aktu-
elle Lösung im Auftragsverhältnis wird nun probehalber 
für einige Monate belassen und anschliessend geprüft, in 
welcher Form dieser Bereich zukünftig betreut werden 
soll.

Aus den Verhandlungen des Gemeinderats
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Aus den Verhandlungen des Gemeinderats

Asylwesen – Erhöhung der Zuweisungs- 
quote durch den Kanton Zürich

Mit Schreiben vom 30. Januar 2024 informierte die Sicher-
heitsdirektion Kanton Zürich, dass die Aufnahmequote 
von Personen aus dem Asylbereich per 1. Juli 2024 von 
1.3 auf 1.6 Prozent erhöht wird. Aktuell hat die Gemeinde 
Wil ZH eine Soll-Quote von 20 Personen, welche erreicht 
ist. Auf den 1. Juli 2024 sind weitere 5 Personen aufzuneh-
men, um die Quote von 1.6 Prozent zu erfüllen. 

Ferner hat der Gemeinderat…

•	 den Revisionsbericht der baumgartner & wüst gmbh 
betreffend die Sachbereichsrevision Gebühren geneh-
migt. Die Hinweise und Empfehlungen wurden in den 
Ablaufprozess aufgenommen.

•	 das Kompetenzreglement der Abteilung Soziales 
genehmigt und per 1. Januar 2024 in Kraft gesetzt. 
Das Dokument ist online in der Rechtssammlung 
einsehbar.

•	 das Beitragsreglement für die familienergänzende 
Kinderbetreuung genehmigt und per 1. Januar 2024 in 
Kraft gesetzt. Das Dokument ist online in der Rechts-
sammlung einsehbar.

•	 der Befragung von Jugendlichen im Rahmen des 
Projekts «Rafzerfeld rücksichtsvoll» durch die Schwei-
zerische Gesundheitsstiftung RADIX zugestimmt.

•	 einen Kredit von Fr. 12'500.00 inkl. MWST für die Um- 
rüstung von 5 Arbeitsplatzstationen auf Notebook-Sta-
tionen in der Gemeindeverwaltung Wil ZH bewilligt. 
Der Auftrag wurde an die Seminet GmbH, 8196 Wil ZH, 
vergeben.

•	 die Besoldung des Personals für das Jahr 2024 fest- 
gelegt.

•	 den Revisionsbericht des kantonalen Steueramts be-
treffend Revision des Steueramts Wil ZH zur Kenntnis 
genommen. Der Bericht konnte ohne weitere Bemer-
kungen verabschiedet werden.

•	 Herrn Rathirajan Navaratnam, wohnhaft in Zürich, 
per 1. März 2024 das Gastwirtschaftspatent sowie das 
Patent zum Ausschank und Verkauf von gebrannten 
Wassern (Patentperiode 2023 bis 2026) für den Betrieb 
des Restaurants Riegelhof erteilt.

•	 einen Kredit von Fr. 30'000.00 inkl. MWST für die 
Überarbeitung der Grundwasserschutzzonen inkl. 
Konzessionierung bewilligt. Der Auftrag wurde an die 
Gossweiler Ingenieure AG, 8180 Bülach, vergeben.

•	 einen Kredit von Fr. 3'500.00 für die Vor- und Nach-
bearbeitung sowie Moderation der GR-Klausur zum 
Thema Liegenschaftenstrategie bewilligt. Der Auftrag 
wurde an die inoversum ag, 8706 Meilen, vergeben.

Häckselaktionen 2024

Die nächsten Häckselaktionen finden statt:

Dienstag, 26. März (Anmeldung bis 19. März) und  
Dienstag, 23. April (Anmeldung bis 16. April)

Bitte deponieren Sie das Häckselgut an einem für 
den Fahrer gut sichtbaren Platz. Achten Sie darauf, 
dass sich keine Wurzeln, Erdklumpen oder Steine im 
Material befinden und dass die Ware geordnet 
(«dicker Teil» auf gleiche Seite), aber nicht zusam-
mengebunden ist.
Kleinere Mengen werden gratis gehäckselt, für 
grössere Mengen wird Rechnung gestellt.

Wir bitten um Kenntnisnahme.
Gemeindeverwaltung Wil ZH

Öffnungszeiten der  
Gemeinde Wil ZH über Ostern

Die Büros der Gemeindeverwaltung sowie des Forst- 
und Werkdienstes bleiben vom  
Gründonnerstag, 28. März 2024, ab 11.30 Uhr,  
bis und mit Ostermontag, 1. April 2024, geschlossen.

Bei einem Todesfall wenden Sie sich bitte an das 
Bestattungsunternehmen Hans Gerber AG, Lindau, 
unter der Telefonnummer 052 355 00 11.
Bitte melden Sie sich ergänzend dazu am darauf- 
folgenden Werktag beim Bestattungsamt Wil ZH 
unter der Nummer 044 879 20 80, besten Dank.

Ab Dienstag, 2. April 2024, sind wir gerne wieder zu 
den ordentlichen Öffnungszeiten für Sie da.
Gemeindeverwaltung Wil ZH
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•	 einen Kredit von Fr. 8'300.00 inkl. MWST für die 
Projektausarbeitung des Detailprojekts und gestalte-
rische Bauleitung betreffend Landschaftsarchitektur 
des Dorfplatzes bewilligt. Der Auftrag wurde an Frau 
Priska Dimitri-Waldvogel, dimitri lineaverde, 8173 
Neerach, vergeben.

•	 eine Einmalzulage von Fr. 2'000.00 gestützt auf Art. 
3 Abs. 2 Entschädigungsverordnung Behörden und 
Funktionäre der Politische Gemeinde Wil ZH für 
Gemeinderat Bruno Piubel für das Jahr 2023 gespro-
chen. Dies infolge der Dichte der Projekte, welche er als 
neustes Gemeinderatsmitglied übernommen hat.

•	 von den neuen Tarifen des amtlichen Kontrollorgans 
für Feuerungsanlagen zustimmend Kenntnis genom-
men. Die neuen Tarife gelten seit 1. Februar 2024.

•	 den Springervertrag mit der KES (Kompetenzzentrum 
für Erwachsenenschutzrecht und Sozialhilfe), Chri-
stoph und Rahel Rüegg, 8172 Niederglatt, genehmigt.

•	 dem Musikverein Wil ZH die Bewilligung für die tem-
poräre Veranstaltung «75 Jahre Musikverein Wil ZH» 
vom Samstag, 23. März 2024, erteilt. 

Genehmigte Kreditabrechnungen

•	 Digitalisierung Infrastrukturthemen Bereich Abwas-
ser mit Nettoinvestitionen von Fr. 54'535.93. Es resul-
tiert eine Kreditüberschreitung von Fr. 5'535.93.

•	 Erweiterung Arbeitsplätze Gemeindeverwaltung Wil 
ZH mit Nettoinvestitionen von Fr. 77'361.90. Es resul-
tiert eine Kreditunterschreitung von Fr. 47'638.10, 
welche auf den Wegfall des ursprünglich eingeplanten 
IV-WC zurückzuführen ist.

•	 Totalsanierung 2 1/2 Zimmer Wohnung Nr. 3 in der 
Liegenschaft Alterswohnungen Bächerwies mit Net-
toinvestitionen von Fr. 102'640.15. Es resultiert eine 
Kreditüberschreitung von Fr. 2'640.15.

•	 Ersatz Wasserleitung Berghof, Teilstück Berghof-Bran-
dacker, mit Nettoinvestitionen von Fr. 141'494.38. Es 
resultiert eine Kreditunterschreitung von Fr. 16'698.32.

•	 Neugestaltung Zufahrtsweg Kindergarten, Dorfstrasse 
35, 8196 Wil ZH, mit Nettoinvestitionen von 
Fr. 114'393.45. Es resultiert eine Kreditüberschreitung 
von Fr. 4'393.45.

•	 Einbau Deckbelag infolge Sanierung Strassenbe-
leuchtung Kirchweg mit Nettoinvestitionen von Fr. 
95'099.60. Es resultiert eine Kreditüberschreitung von 
Fr. 42'770.45, welche auf das Versäumnis einer weite-
ren, formellen Kreditbewilligung zurück zu führen ist.

Personal

Im Jahr 2023 konnten sowohl Barbara Morf, Mitarbeite-
rin in der Gemeindebibliothek, wie auch Edoardo Meier, 
Grubenwart der Gemeindegrube Neuhaus, auf zehn Jah-
re aktive Tätigkeit für die Gemeinde Wil ZH blicken. Des 
Weiteren ist Peter Siegrist seit 25 Jahren als Ackerbau-
stellenleiter – neu Leiter Gemeindestelle für Landwirt- 
schaft – für die Anliegen ausserhalb des Siedlungsge-
bietes tätig. Der Gemeinderat wie auch das Personal der 
Gemeinde Wil ZH danken den Dreien recht herzlich für 
das treue und langjährige Mitwirken zum Wohle des Ge-
meindelebens und wünschen ihnen weiterhin viel Freu-
de bei ihren Tätigkeiten.

Per Ende Februar 2024 hat Rita Hurter ihre Anstellung 
in der Gemeindeverwaltung Wil ZH gekündigt. Sie wird 
eine neue berufliche Herausforderung in einem anderen 
Kanton wahrnehmen. Gemeinderat und Personal der Ge-
meinde Wil ZH danken Rita Hurter für die Zusammenar-
beit und wünschen ihr für den weiteren Berufs- und Le-
bensweg alles Gute. 
Der Bereich Soziales wird bis auf Weiteres durch die KES 
Sozialhilfeprofis, Christoph und Rahel Rüegg, 8172 Nie-
derglatt, im Auftragsverhältnis betreut. Für die weiteren 
Aufgabengebiete wird zu gegebener Zeit eine Stellenaus-
schreibung erfolgen.

Zur Ergänzung des Winterdienstteams wurde per 1. Fe-
bruar 2024 Herr Michael Angst, wohnhaft Sonnenberg 1, 
8196 Wil ZH, angestellt. Er wird das bestehende Winter-
dienstteam auf Abruf unterstützen und zukünftig die 
Gehwege und Trottoirs sowie Sackgassen vom Schnee be-
freien. Der Gemeinderat und das Personal der Gemeinde 
Wil ZH heissen Michael Angst herzlich willkommen und 
wünschen ihm viel Freude bei seiner Tätigkeit für die Ge-
meinde Wil ZH.

Aus den Verhandlungen des Gemeinderates (Fortsetzung von Seite 5)
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Aus den Verhandlungen des Gemeinderates (Fortsetzung von Seite 5)

Nachruf Wädi Angst

Walter «Wädi» Angst war vom 1. 
September 2002 bis 31. Juli 2023 als 
Werkmeister der Politischen Ge-
meinde Wil ZH tätig. Solange es 
ging, war er für unsere Gemeinde 
mit vollem Tatendrang im Ein-
satz, bis er infolge seiner schweren 
Krankheit gezwungen war, seinen 
Beruf aufzugeben. Am 19. Dezember 
2023 mussten wir uns von Wädi für 
immer verabschieden.

Wädi war während all den Jahren 
für die Gemeinde Wil ZH mit viel 
Herzblut und Engagement tätig. Die 
gesamte Infrastruktur der Gemein-
de Wil ZH wurde durch ihn betreut. 
Sei es im Gewässerunterhalt, im Ab-
wasserbereich, als Stellvertretender 
Wasserwart oder im Strassenunter-
halt und Winterdienst. Auch als Un-
terstützung im Forst war er ab und 
zu anzutreffen. Wädi kannte das 
Gemeindegebiet wie seine eigene 
Westentasche in- und auswendig. 
Er war stets zur Stelle, wenn Not am 
Mann war und musste doch ab und 
zu auch als Handwerker in den ge-
meindeeigenen Liegenschaften aus-
helfen. Die Bevölkerung aber auch 
die Mitarbeitenden und die Behör-
den konnten sich auf ihn verlassen. 
Mit viel Geschick war er auf den Wilemer Strassen auch 
im tiefsten oder vereisten Winter unterwegs und hat so 
manch eine Stunde in der Nacht wach verbracht, damit 
andere am Morgen gut und sicher zur Arbeit oder zur 
Schule kamen.

Sowohl als Teammitglied wie auch als Angestellter war 
Wädi ein sehr geschätzter und wertvoller Kollege und 
Mitarbeiter. Wädi wird stets einen Platz in der Gemeinde 
Wil ZH haben und uns allen sehr fehlen.

Wädi hat seine Krankheit geduldig ertragen und den 
Blick nach vorne bis zuletzt aufrechterhalten. Wir alle 
sind dankbar für die gemeinsame Zeit, die wir mit Wädi 
hatten und werden ihn in dankbarer und sehr guter Erin-
nerung behalten.

Der Familie Angst sprechen wir auch an dieser Stelle noch 
einmal unser tief empfundenes Beileid aus und sind in 
Gedanken bei ihnen.
Gemeinderat und Personal Gemeinde Wil ZH
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Baubewilligungen

Es wurden folgende Baubewilligungen erteilt:

•	 Marco Wimmer und Sabrina Schlumpf, Oberer Land-
mannsbungert 3, 8196 Wil ZH: Erhöhung Stützmauer 
bei Gebäude Vers.-Nr. 702, Oberer Landmannsbungert 
3, 8196 Wil ZH, Kat.-Nr. 3963, Kernzone Kb

•	 WKW Geschäftsstelle, c/o Dober Bauplanung, Rhein-
weg 5, 8820 Schaffhausen 
- HASTAG (Zürich) AG, Urdorfstrasse 2, 8903 Birmens-
dorf 
- Holcim Kies und Beton AG, Hagenholzstrasse 83, 8050 
Zürich 
- Toggenburger AG, Schlossackerstrasse 20, 8404 
Winterthur: 
Wieder- / Mehrauffüllung Kiesgrube, Gebiete Hol-
dern, Vogelsang, Chüetobel, Röggliacker, Rossacker, 
Bagötz, Langfuri und Floh, Perimeter kantonaler 
Gestaltungsplan Kiesabbaugebiet «Rafzerfeld 
Mitte-Ost (Wil II/1)», 8196 Wil ZH, diverse Kat.-Nrn., 
Landwirtschaftszone

•	 Linda Schwarz, Schanzstrasse 32c, 8196 Wil ZH: Umbau 
und Erweiterung Betriebsleitergebäude, Vers.-Nr. 
827, Awandelweg 2 und 4, 8196 Wil ZH, Kat.-Nr. 2771, 
Landwirtschaftszone; Genehmigung Revisionspläne 
Wohnhaus; Anzeigeverfahren

•	 Schmidli Architekten + Partner AG, Tannewäg 
26, 8197 Rafz: Neubau 2 Einfamilienhäuser mit 
Doppelgaragen, Untere Haldenstrasse 13 und 15, 
8196 Wil ZH, Kat.-Nrn. 4216 und 4217, Wohnzo-
ne W2 40%; Kenntnisnahme Meldeverfahren 
Erdwärmesonden-Wärmepumpenanlage

•	 alpha zentaur immobilien ag, Im Freie 10, 8197 Rafz: 
Neubau Einfamilienhaus mit Wintergarten und 
Doppelgarage, Geroldsstrasse 11, 8196 Wil ZH, Kat.-
Nr. 3878, Wohnzone W1 20%; Projektänderung P1; 
Anzeigeverfahren

•	 David und Martina Vaterlaus, Untere Rebbergstrasse 
6, 8196 Wil ZH: Interner Umbau sowie Ersatz Fenster-
front Liegenschaft Vers.-Nr. 349, Untere Rebbergstras-
se 6, 8196 Wil ZH, Kat.-Nr. 2836, Wohnzone W1 20%; 
Anzeigeverfahren

•	 Andreas und Valerie Rüeger, Buchenloo 18, 8196 Wil 
ZH: Neubau Betriebsleiterwohnhaus mit Garage, Ein-
bau Werkstatt in Remise Vers.-Nr. 21 sowie Neubau 
Laufstall, Buchenloo 18 und 18.4, 8196 Wil ZH, Kat.-Nr. 
4023, Kernzone Ka; Genehmigung Revisionspläne 
Wohnhaus und Remise; Anzeigeverfahren

Parzellierungsbewilligung

•	 Schmidli Architekten + Partner AG, Tannewäg 26, 8197 
Rafz: Unterteilung Grundstück Kat.-Nr. 3001, Bächer-
wiesstrasse, 8196 Wil ZH, Wohnüberbauung 
Centro 2.0, Kernzone Ka und Kb; Anzeigeverfahren

•	 Engel & Völkers Immobilien Zürich, Poststrasse 1, 8180 
Bülach: Teilung und Grenzänderung Grundstücke 
Kat.-Nrn. 3800 und 4073, Im Wendelbuck 15, 
8196 Wil ZH, Wohnzone W1 20%; Anzeigeverfahren

Brennholzgant 2024

Samstag, 1. Juni 2024, 09.30 Uhr
beim Gemeindehaus Wil ZH (Treffpunkt) 
mit kleinem Nebenprogramm und Umtrunk, 
offeriert von der Gemeinde Wil ZH.

Die Brennholzgant ist ausschliesslich für 
Einwohnende der Gemeinde Wil ZH (keine 
Brennholzhändler).

Kaufinteressenten, die an der Teilnahme  
verhindert sind, können ihre Brennholzbestellung 
vor der Gant bis am Freitag, 31. Mai 2024, 12.00 Uhr,  
bei Förster Johannes Steffen (044 879 77 93) aufgeben. 

Wir freuen uns auf eine zahlreiche Käuferschaft. 
Forstbetrieb Rafzerfeld

Aus den Verhandlungen des Gemeinderates (Fortsetzung von Seite 7)

Position Überschrift 2
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Gemeindeverwaltung – Zivilstandsnachrichten

Aus Gründen des Datenschutzes dürfen Geburten, Trau-
ungen sowie die Zuzüge und Jubilare nur veröffentlicht 
werden, wenn die betroffenen Personen dem zustimmen. 
Andernfalls erfolgt keine Publikation.

Geburten

15. November – Klotz Lenja Kira, von Wil ZH, geboren in 
Bülach ZH, Tochter des Klotz Steffen und der Klotz-Rüeger 
Tanja

19. November – Zollinger Lanea Vaiana, von Glattfelden 
ZH, geboren in Bülach ZH, Tochter des Zollinger Lukas 
und der Zollinger-Crameri Orlanda

Todesfälle

11. November – Siegrist-Spühler Margrita, von Wil ZH, 
geb. 1931, wohnhaft gewesen Ruggstrasse 7

19. Dezember – Angst-Kern Walter «Wädi», von Wil ZH, 
geb. 1964, wohnhaft gewesen Marco-Angst-Weg 2

Neuzuzüger

Zuzüger seit Anfang November 2023 bis Ende Januar 2024

•	 Gisler Peter, Untere Rebbergstrasse 2b
•	 7 weitere Personen, 

die nicht namentlich erwähnt werden wollen.

Bezeichnung Total Männer Frauen

SchweizerInnen  1'329      671     658

AusländerInnen  
mit Niederlassungsbewilligung (C)     146          74        72

AusländerInnen  
mit Aufenthaltsbewilligung (B + L)       87          57       30

Vorläufig Aufgenommene        14           8         6

Total (darin enthalten sind 336 Jugendliche)  1'576       810     766

Einwohnerstatistik – Einwohner per 31. Dezember 2023
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Gemeindeverwaltung – Diverse Mitteilungen

Arbeitstage im Werk- und Forstbetrieb

Am Freitag, 3. November 2023, durfte ich einen ganzen 
Tag im Werkbetrieb mitarbeiten und für einmal eine an-
dere Seite von Gemeinde-Aufgaben kennenlernen. 

Um 07.30 Uhr begann der Tag mit einer Robidog Kontroll-
fahrt. Dafür fuhren wir durch das ganze Gemeindegebiet 
und kontrollierten bei jedem Robidog, ob dieser voll ist 
und ob genügend Säcke vorhanden sind. Bei der Tour 
konnte ich mir bei vielen Ortsteilen und Strassen nun ein 
Bild zu den entsprechenden Namen machen und erkann-
te, wie gross das Gemeindegebiet Wil ZH tatsächlich ist. 

Sobald wir alle Robidog geprüft hatten, wartete bereits 
die nächste Aufgabe auf dem Friedhof bei der Kirche Wil 
ZH. Am Nachmittag war eine Urnenbeisetzung geplant. 
Es ist Aufgabe des Gemeindewerkes, ein Loch für das Ur-
nengrab auszuheben. Wegen der kühlen Temperaturen 
war die Erde doch relativ hart, weshalb der Aushub doch 
strenger war als gedacht. Um wieder zu Kräften zu kom-
men, gab es am Mittag ein leckeres Cordon-Bleu vom 
Restaurant Sternen. 

Am Nachmittag folgte einer der häufigsten Aufgaben 
im Herbst, nämlich das Entlauben der Gehwege, Trep-
pen und Strassen. Damit diese Menge an Blättern mög-
lichst effizient entfernt werden kann, benötigten wir den 
Laubbläser. Vor allem Treppen müssen dringend entlaubt 
werden, damit niemand ausrutschen und sich verletzen 
kann. Deshalb montierten wir die Laubbläser und liefen 
viele Strecken Stück für Stück ab, bis alle Wege laubfrei 
waren. Nach unseren Touren im Wald waren die Autos 
total verdreckt, deshalb putzten wir zum Abschluss die 
Autos und das Werkgebäude. 

Am Montag, 11. Dezember 2023, war mein nächster Ein-
satztag im Forstbetrieb. Um 06.50 Uhr begann der Ar-
beitstag. Zuerst wurde besprochen, wer welche Aufgaben 
übernimmt und danach wurden die Fahrzeuge beladen. 
Anschliessend ging es in den Wald, wo wir Bäume fällten, 
die entweder bereits geknickt oder krank waren. 

Position Überschrift 2
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Gemeindeverwaltung – Diverse Mitteilungen

Öffnungszeiten der 
Gemeinde Wil ZH über Pfingsten 

Die Gemeindeverwaltung und der Gemeinde- 
werkbetrieb bleiben am 

Montag, 20. Mai 2024, geschlossen.

Bei einem Todesfall wenden Sie sich bitte an das 
Bestattungsunternehmen Hans Gerber AG, Lindau, 
unter der Telefonnummer 052 355 00 11.
Bitte melden Sie sich ergänzend dazu am darauf- 
folgenden Werktag beim Bestattungsamt Wil ZH 
unter der Nummer 044 879 20 80, besten Dank.

Ab Dienstag, 21. Mai 2024, sind wir gerne wieder zu 
den ordentlichen Öffnungszeiten für Sie da.
Gemeindeverwaltung Wil ZH

Öffnungszeiten der  
Gemeinde Wil ZH über Auffahrt 

Die Gemeindeverwaltung und der Gemeinde- 
werkbetrieb bleiben vom 

Mittwoch, 8. Mai 2024, ab 11.30 Uhr,  
bis und mit Sonntag, 12. Mai 2024, geschlossen.

Bei einem Todesfall wenden Sie sich bitte an das 
Bestattungsunternehmen Hans Gerber AG, Lindau, 
unter der Telefonnummer 052 355 00 11.
Bitte melden Sie sich ergänzend dazu am darauf- 
folgenden Werktag beim Bestattungsamt Wil ZH 
unter der Nummer 044 879 20 80, besten Dank.

Ab Montag, 13. Mai 2024, sind wir gerne wieder zu 
den ordentlichen Öffnungszeiten für Sie da.
Gemeindeverwaltung Wil ZH

Am späten Vormittag erreichte uns eine Meldung, dass 
ein Baum aus der Erde gerissen wurde und nun auf das 
darunter stehende Haus fallen könnte, wenn der davor-
stehende Baum nicht den kaputten Baum stützen kann. 
Deshalb wurde der entsprechende Baum kurzerhand mit 
der Seilwinde weggezogen und das Problem war gelöst. 

Nach einer kurzen Verpflegungspause am Mittag, wur-
den weitere Bäume gefällt. Diesmal durfte ich, unter An-
leitung und mit Hilfe des Lernenden, selbst einen kleinen 
Baum fällen. Die Zeit verging im Flug, erst als es dunkel 
wurde, beendeten wir den Arbeitstag und ich ging doch 
sehr erschöpft nach Hause. 

Ich danke dem Werk- und Forstteam für die Möglichkeit 
der beiden Einsatztage. 
Lewin Isler, Lernender Gemeindeverwaltung Wil ZH 

Um einmal den Arbeitsalltag der anderen Betriebszweige 
kennen zu lernen und das Verständnis für jene täglichen 
Arbeiten zu fördern, haben wir im Rahmen der Grundaus-
bildung je einen Tag im und mit dem Werk- und Forstteam 
geplant und organisiert. 

Ich bedanke mich bei Thomas Siegrist, Leiter Gemeinde-
werk, und Johannes Steffen, Leiter Forstbetrieb Rafzerfeld, 
für die Zusammenarbeit und die Möglichkeit für diesen 
verbindenden Arbeitseinsatz.   Ruth Storrer, Berufsbildnerin
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Merkblatt für die Eigentümer von Grundstücken  

sowie Liegenschaftsverwaltungen

Rückschnitt von Bäumen und Sträuchern 
an öffentlichen Strassen, Fusswegen und 
Plätzen

Entlang von öffentlichen Strassen und Fusswegen müs-
sen Bäume, Sträucher und andere Bepflanzungen, welche 
in den Strassen- bzw. Wegraum hineinragen, auf die ge-
setzlichen Masse zurückgeschnitten werden. Die Licht-
raumprofile sind dauernd unter Schnitt zu halten, damit 
die Sicherheit aller Verkehrsteilnehmer gewährleistet ist 
und für die Unterhalts- und Reinigungsarbeiten durch 
die Mitarbeiter des Werkhofes keine Behinderungen 
entstehen. Gestützt auf die Strassenabstandsverordnung 
(StrVA) vom 19. April 1978, sind nachfolgende Vorschrif-
ten zu beachten: 

Vorschriften für Pf lanzen, Abstände 

§ 14 StrVA – Grundsatz
1Unter Vorbehalt der nachstehenden Bestimmungen  
sind mindestens folgende Pflanzabstände von der Stras-
sengrenze gemäss § 5 Abs. 1 einzuhalten: 
•	  Bäume aller Art: 4 m, gemessen ab Mitte Stamm; 
•	 andere Pflanzen: ein Abstand, bei dem sie im Verlaufe 

ihres natürlichen Wachstums nicht über die Strassen-
grenze hinausragen, es sei denn, sie würden übli-
cherweise entsprechend unter der Schere gehalten; 
Sträucher und Hecken aber mindestens 0.5 m. 

2Gegenüber Fusswegen, frei geführten Trottoirs,  
Radwegen und Strassen, die vorwiegend dem  
Quartier oder Anstösserverkehr dienen, oder im 
Interesse des Ortsbildes, kann der Abstand von Bäumen 
auf 2 m vermindert werden.

§ 15 StrVA – Erleichterungen 
Wählt der Grundeigentümer den Abstand von § 14 Abs. 2 
oder misst er die Abstände von der Grenze einer noch 
nicht dem Planungsrecht entsprechend ausgebauten 
Strasse gemäss § 5 Abs. 2, kann die entschädigungslose 
Beseitigung von Pflanzen verfügt werden, wenn die Ver-
kehrssicherheit nicht gewahrt bleibt.

§ 16 StrVA – Sichtbereiche
1Auf der Innenseite von Kurven sowie bei Strassenver-
zweigungen und Ausfahrten sind Sichtbereiche gemäss 
dem Anhang zu dieser Verordnung freizuhalten. 
2In diesen Sichtbereichen dürfen Pflanzen eine Höhe 
von 0.8 m nicht überschreiten; zwischen 0.8 m und 3 m 
Höhe dürfen auch keine Teile von ausserhalb wurzelnden 
Pflanzen hineinragen. 
3Der Grundeigentümer oder Bewirtschafter kann die 
Grenze des Sichtbereichs bei Gemeindestrassen durch die 
örtliche Baubehörde, bei Staatsstrassen durch den Krei-
singenieur des kantonalen Tiefbauamtes unentgeltlich 
bestimmen lassen. 

§ 17 StrVA – Lichtraumprofil
1Das Ast- und Blattwerk von Bäumen hat über der be-
stehenden Strasse einen Lichtraum von 4.5 m Höhe zu 
wahren. 
2An den von der Volkswirtschaftsdirektion festgesetzten 
Versorgungs- und Exportrouten ist der Lichtraum bis auf 
eine Höhe von 4.8 bzw. 5.2 m zu vergrössern. 
3Bei Rad- und Fusswegen kann der Lichtraum bis auf eine 
Höhe von 2.5 m verkleinert werden. 
4Diese Lichtraumprofile sind durch den Grundeigentü-
mer dauernd freizuhalten. 

Rückschnitt von Bäumen und Sträuchern, 
Lichtraumprofil, grafische Darstellung:

Vielen Dank für Ihre Mitarbeit.   Gemeinderat Wil ZH

Position Überschrift 2
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Freibad – Vorverkauf Saisonkarten

Do, 02.05. 13.00 –18.00

Fr, 03.05. 09.00 –14.00

Mo, 06.05. 11.00 –15.00

Di, 07.05. 09.00 –13.00

Mi, 08.05. 13.00 –18.00

Do, 09.05. 09.00 – 11.00

Der Vorverkauf findet im Freibad statt.

Bei schönem Wetter

11.05. – 09.06.  10.00 – 18.00 Uhr (Vorsaison)
10.06. – 18.08.  09.00 – 20.30 Uhr (Hauptsaison)
19.08. – 08.09. (ev. 15.09.) 10.00 – 19.00 Uhr (Nebensaison)

Bei jedem Wetter

Tag Vorsaison Hauptsaison Nebensaison
Mi + Fr 10.00 – 18.00* 09.00 – 20.30* 10.00 – 19.00*

Mo, Di, Do 10.00 – 14.00 09.00 – 14.00 10.00 – 14.00

* Bei ganz schlechtem Wetter und wenigen bis keinen  
Gästen wird das Bad nachmittags geschlossen. Über  
eine Schliessung werden Sie auf www.rafz.ch/freibadoz 
informiert.

Freibad – Öffnungszeiten 2024
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Rückblick

Ein sehr ereignisreiches Jahr liegt hinter uns. Wir wur-
den 48 mal alarmiert, was zu insgesamt 777 Einsatzstun-
den führte. Beides sind Rekordwerte! Seit dem Zusam-
menschluss der Feuerwehren Rafz und Wil im Jahr 1997 
wurden noch nie so viele Einsätze und Einsatzstunden 
gezählt. Zum Vergleich: 2021 hatten wir 33 Ereignisse 
mit 726 Einsatzstunden und 2022 28 Ereignisse mit 342 
Einsatzstunden.

•	 Insgesamt achtmal wurden wir wegen Ästen oder 
Bäumen auf Strasse aufgeboten, um die Gefahr für alle 
Verkehrsteilnehmenden zu beheben.

•	 Bei acht Brandereignissen mussten wir zweimal einen 
brennenden Gasgrill löschen, einmal einen Fahrzeug-
brand bekämpfen, einmal einen Abfallcontainer lö-
schen, der wahrscheinlich durch Feuerwerkskörper in 
Brand geriet, einmal hatten wir es mit Brandstiftung 
an einem Gebäude im Wald zu tun, zudem mussten 
wir einen Elektroroller löschen und das Gebäude 
entrauchen, da der Brand enorme Rauchentwicklung 
mit entsprechendem Rauchschaden zur Folge hatte. 
Und am 1. August wurden wir auf den Gnal gerufen, 
offenbar ist noch immer nicht der gesamten Bevölke-
rung bewusst, dass am 1. August dort ein grosses Feuer 
brennt.

•	 Durch Falschalarme von Brandmelde- und Rauchab-
zugsanlagen mussten wir sechsmal ausrücken.

•	 Wegen defekter Wasserleitungen mussten wir viermal 
die Räume eines Gebäudes leerpumpen.

•	 Ölwehreinsätze wurden sechsmal ausgelöst durch de-
fekte Fahrzeuge, einmal durch eine Kollision zwischen 
zwei Fahrzeugen und einmal, weil ein Einwohner sein 
Kochöl in die Strassenentwässerung entsorgt hatte 
und dieses wieder entfernt werden musste.

•	 Bei vier Verkehrsunfällen im Einsatzgebiet erstellten 
wir eine Verkehrsumleitung, unterstützen Rettungs-
dienst und Abschleppunternehmen bei ihrer Arbeit 
und reinigten zum Schluss den Schadenplatz, damit 
der Verkehr anschliessend wieder ungehindert flies-
sen konnte.

•	 Von den Rettungsdiensten wurden wir zweimal zur 
Unterstützung aufgeboten, um Patienten aus einem 
Obergeschoss durch enge Treppenhäuser zu Tragen.

•	 Einmal durften wir einer Katzenbesitzerin erklären, 
dass das Büsi in der Regel nach einigen Stunden den 
Weg auf den Boden selbst wieder findet.

•	 Die First Responder der Feuerwehr hatten letztes Jahr 
sechs Einsätze. Sie konnten bis zum Eintreffen der 
Rettungsdienste Erste Hilfe leisten und danach die 
Rettungssanitäter bei ihrer Arbeit unterstützen.

•	 Bei einem Leichenfund wurden wir durch die Kan-
tonspolizei aufgeboten, den Fundort auszuleuchten. 
Im Laufe des Einsatzes stellte sich jedoch heraus, dass 
es sich um eine unsachgemäss entsorgte, lebensechte 
Puppe für Erwachsene handelt. So entwickeln sich 
manchmal Einsätze, die zu Beginn als nicht sehr an-
genehm empfunden werden, zum Guten und bleiben 
gerade deswegen lange in Erinnerung.

Austritte/ Eintritt

Im letzten Jahr hatten wir einen Eintritt und vier Aus-
tritte zu verzeichnen.
Im Juni letzten Jahres ist Lukas Rykart zu uns gestossen.
Lars Piubel und Sacha Krämer hörten nach kurzer Zeit bei 
uns wieder auf und Leonie Pathmanathan leistet weiter-
hin Feuerwehrdienst in einer anderen Organisation. Spe-
ziell erwähne möchte ich Köbi Hoch, er leistete 32 Jahre 
Dienst als Feuerwehrmann, davon 23 als Offizier. Zudem 
war er während zwölf Jahren stellvertretender Komman-
dant. An dieser Stelle nochmals herzlichen Dank für sei-
nen geleisteten Einsatz!

Feuerwehrreise

An einem Samstagmorgen im August trafen wir uns 
frühmorgens am Bahnhof, um die Reise ins Appenzeller-
land anzutreten. In Hundwil angekommen, stiegen wir 
bei bewölktem Himmel aber angenehmen Temperaturen 
auf die Hundwiler Höhe. Während des Mittagessens im 
Restaurant wurde die Luftfeuchtigkeit immer höher, so 
mussten wir unseren Abstieg im Nebel und bei Regen in 
Angriff nehmen. Mehr oder weniger durchnässt bestie-
gen wir in Zürchersmühle die Appenzellerbahn, um die 
Heimreise anzutreten. Zuhause angekommen zeigte sich 
das Wetter wieder von seiner besten Seite, so konnten wir 
den Tag mit einem gemütlichen Grillplausch unter der 
Pergola der Firma Hauenstein beenden.
Herzlichen Dank an Ueli Baur und Joel Engel für die 
Organisation.

Feuerwehr Rafz – Wil

Position Überschrift 2
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Feuerwehr Rafz – Wil

Ausblick

In diesem Jahr steht wieder eine Übung der Jugend- 
feuerwehr des Bezirks Bülach in Rafz auf dem Programm: 
Am 6. April 2024 werden Jugendliche aus allen Feuer-
wehren des Bezirks in Rafz ihr Wissen rund um das Feu-
erwehrhandwerk erweitern.

Am 31. August 2024 werden wir unsere Tore in Rafz für die 
Bevölkerung öffnen. Weitere Infos dazu werden folgen, 
wir freuen uns jetzt schon auf Ihren Besuch.

Neu in die Feuerwehr Rafz-Wil eingetreten sind Raphael 
Carretero aus Wil, Olivia und Nicolas Eudot aus Rafz. Aus 
den Reihen der Jugendfeuerwehr werden Levin Spühler 
und Jan Hermann im Laufe des Jahres in die Feuerwehr 
übertreten.

Jugendfeuerwehr

An fünf Übungen, die jeweils an einem Samstagnach-
mittag stattfinden, erlernen Jugendliche ab 13 Jahren das 
komplette Feuerwehr-Handwerk. Im ersten Jahr machen 
sie zudem den Nothelferkurs, in den Folgejahren gehören 
Kurse im Ausbildungszentrum Andelfingen dazu. Auch 
nehmen unsere Jugendlichen an den Übungen der «Gros-
sen» teil. Mit 18 Jahren sind die Jugendlichen komplett 
ausgebildet und fit für den Einsatz.

Falls Du auch gerne das Feuerwehrhandwerk in 
der Jugendfeuerwehr erlernen möchtest und die-
ses Jahr mindestens 13 Jahre alt wirst, kannst Du 
Dich gerne beim Chef der Jugendfeuerwehr melden: 
Peter Heller | 079 916 96 24.

Zum Schluss möchte ich mich bei allen Einwohnerinnen 
und Einwohnern von Rafz und Wil für Ihr Verständnis 
bedanken, wenn die Feuerwehr bei einer Übung mal «im 
Wäg isch». 

Bei Fragen zur Feuerwehr stehe ich unter 079 312 23 14 
gerne zur Verfügung.   Fritz Hoch, Kommandant
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Jedes Jahr darf ich die Adventsfenster organisieren. Dies 
ist mit der Unterstützung der Gemeindeverwaltung und 
Dank Euch Dorfbewohnerinnen und Dorfbewohner im-
mer ein kleiner Aufwand mit grosser Wirkung. Deshalb 
möchte ich mich hiermit für all die wunderschön deko-
rierten Adventsfenster, für die schönen Begegnungen 
und Gespräche und die Offenheit bei allen Mitwirkenden 
von Herzen bedanken.

Danke vielmals
•	 an alle Neulinge und alten Hasen
•	 der  Gemeindebibliothek
•	 dem Volg Wil 
•	 der Primarschule Wil, 1.- 3. Klasse von Stefan Gossler 

und Katrin Wisotzki.

Ihr habt gebastelt und gemalt, dekoriert und Lichter mon-
tiert, gebacken und für Eure Gäste Punsch und Glühwein 
gemacht. So durfte unser Dorf mit dieser Tradition etwas 
heller strahlen.

Da freue ich mich doch direkt auf den nächsten Advent 
mit Euch. Merci und liebe Grüsse   Sandra Baumann

Liebe Dorfbewohnerinnen und Dorfbewohner

Position Überschrift 2
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Kurz vor Weihnachten haben wir für die Wilemer Bevöl-
kerung die Türen zum Adventsfenster geöffnet. Eine ge-
mütliche Runde hat sich am Nachmittag eingefunden, 
sich mit kleinen Leckerbissen verköstigt und dabei das 
Gesellige nicht zu kurz kommen lassen. Nebenbei konn-
ten die letzten Weihnachtsmedien ausgeliehen werden.

Danach stand bereits wieder der Jahresabschluss vor der 
Tür und die Zahlen für das vergangene Jahr konnten aus-
gewertet werden. Erneut dürfen wir über eine Zunahme 
der Ausleihzahlen berichten. 11'700 physische Medien 
haben die Theke im 2023 überquert, dies sind 200 mehr 
als im Vorjahr. Besonders bei den Kinderbüchern hat sich 
die Ausleihe, im Vergleich zum Vorjahr, um 300 auf 2'920 
erhöht. Weiter freut mich auch, dass die Tonies, welche 
erst seit einem Jahr im Sortiment sind, rege ausgeliehen 
werden.   Yvonne Zimmermann, Leiterin

Nachfolgende Medien wurden 2023 in ihrer Sparte am 
häufigsten ausgeliehen:

Belletristik Erwachsene: Sechs Tage zwischen dir und mir 
Belletristik Jugend: Gregs Tagebuch, So ein Mist! (Bd. 10)  
Belletristik Kinder: Bücherhelden – Die drei ???, 
verrücktes Fussballspiel 
Bilderbuch: Max im Krankenhaus 
Comic Jugend: Nichtlustig 3 
Comic Kinder: Die Schlümpfe, Heldenschlumpf 
Spiele: Cat and Mouse 
DVD: Lyle, mein Freund, das Krokodil 
Hörbuch Erwachsene: Hinterhalt 
Hörbuch Jugend: Die drei !!!, Geheimnis im Spukhotel 
Hörbuch Kinder: Globi und die Ozeane 
Sachbuch: Weltrekordbuch 2023
Tonie: Jahreszeitenlieder

Aktuelles aus der Bibliothek

Öffnungszeiten

Normale Öffnungszeiten
Mo  18.30 – 20.00
Do  10.00 – 11.30 / 15.00 – 18.00
Sa   10.00 – 11.30

Sportferien
Mo, 04.03.  18.30 – 20.00

Ostern
Sa, 30.03.  geschlossen
Mo, 01.04.  geschlossen

Frühlingsferien
Mo, 22.04.  18.30 – 20.00 
Mo, 29.04.  18.30 – 20.00

Auffahrt und Pfingsten
Do, 09.05.  geschlossen
Sa, 11.05.  10.00 – 11.30
Sa, 18.05.  10.00 – 11.30
Mo, 20.05.  geschlossen
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Sie möchten hier inserieren?

Melden Sie sich bei  
gemeinde@wil-zh.ch  
für genaue Informationen.
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Vorwort der Schulpflege

Sehr geehrte Leserinnen und Leser 

Der Jahreswechsel liegt erst einige Wochen zurück und 
schon stecken wir bereits mitten in den Vorbereitungen 
für das kommende Schuljahr. Pensen- und Stundenpla-
nung, Besetzung offener Stellen wie auch die Stufenüber-
tritte unserer Schülerinnen und Schüler sowie die Eintei-
lung der rund dreissig Kinder, welche in diesem August 
eingeschult werden. In unserer Schulleitung und Schul-
verwaltung wird es darum in dieser Zeit erfahrungsge-
mäss selten mal ruhig. 

Unsere Schulleitung ist 
neu als Trio unterwegs. 
Neben Matthias Meyer, 
welcher seit 3 1/2 Jahren 
Vollzeit an unserer Schule 
arbeitet, ist seit Januar Phi-
lippe Meier (60% Pensum) 
im Schulleitungsteam. 
Bereits in der Vergangen-
heit war Philippe Meier 
als Schulleitungsspringer 
an der SUR tätig und wir 
schätzen uns sehr glücklich, erneut von seiner hohen 
Fach- und Sozialkompetenz profitieren zu dürfen. Seit 
Mitte Februar vervollständigt Karin Wolfer die Schullei-
tung. Bereits von August bis Dezember 2023 durften wir 
auf die tatkräftige Unterstützung von ihr zählen – damals 
Schulleitungsspringerin, nun fest angestellt für ein 20% 
Pensum. 
Auch auf der Schulverwaltung standen personelle Än-
derungen an. Im Oktober vergangenen Jahres hat Tanja 
Ledermann als Sachbearbeiterin an unserer Schule ge-
startet und im Januar hat Fabienne Etienne, bisherige 
Sachbearbeiterin, die Leitung übernommen. Bis Ende 
Schuljahr steht unsere bisherige Schulverwaltungsleite-
rin Barbara Süess noch unterstützend und beratend zur 
Seite und wird anschliessend in den wohlverdienten Ru-
hestand treten. An dieser Stelle möchte ich Barbara für 
ihr Engagement an der Schule herzlich danken. Für die 
Zukunft wünsche ich ihr viel Freude beim Beginn dieses 
neuen Lebensabschnittes, beste Gesundheit und viel Zeit 
im In- und Ausland für sich und ihre Liebsten. 
Wir sind überzeugt, dass wir eine effiziente und gut funk-
tionierende Schulleitung und -verwaltung an der SUR ha-
ben, welche ein breites Repertoire an Erfahrung und Wis-
sen mitbringt. Zusammen mit unserem Lehrpersonen 

stellen wir ein motiviertes Team, welches für die span-
nende Zeit rund um die Zusammenlegung zur Sekundar-
schule Rafzerfeld sowie die Zentralisierung von Kinder-
garten und Primarschule der SUR bereit ist! 

Seit dem wuchtigen «JA» zum Rahmenkredit Ende No-
vember stecken wir mitten in der Planung und Reali-
sierung der einzelnen Projekte. Unsere Aufmerksamkeit 
liegt momentan vor allem beim Kindergartengebäude in 
Wil, mit dem Ziel, dieses so schnell als möglich zu sanie-
ren. Sobald die wichtigsten Arbeiten abgeschlossen sind, 
was auf Ende 2024/Anfang 2025 angestrebt wird, können 
wir den Kindergarten Hüntwangen nach Wil verlagern 
und gewinnen so einen zusätzlichen Raum für unsere 
dortigen 1.-3. Klassen. Auch die Umbauarbeiten am und 
ums ehemalige Lehrschwimmbecken in Hüntwangen 
haben begonnen und der Forstbetrieb Rafzerfeld konnte 
Anfang Januar 2024 seinen Betrieb aufnehmen. Sobald 
die dortigen Arbeiten abgeschlossen sind, werden die 
Mitarbeitenden des Forstbetriebs in den hinteren Gebäu-
deteil umziehen und unsere ehemaligen TTG-Räumlich-
keiten zu modernen Musikräumen umgebaut. 
Im Sommer 2026 heisst es, Abschied von unserer Se-
kundarschule zu nehmen. Zeitgleich wird dies auch der 
Startschuss sein, um unser letztes Projekt anzupacken: 
den An- und Umbau des Schulhauses Landbüel. Während 
rund einem Jahr werden wir diverse Arbeiten vorneh-
men, damit unsere Primarschülerinnen und -schüler per 
Schuljahr 2027/28 in zeitgemässen Unterrichtsräumen 
sowie einem altersgerechten Aussenbereich beschult 
werden können.

Neben der Schulraumplanung befassen wir uns inner-
halb der Schulpflege mit der Ausarbeitung der neuen 
Legislaturziele 2024 - 2028. Der Legislaturplan ist das zen-
trale strategische Führungs- und Planungsinstrument 
und enthält jeweils fünf Schwerpunkte. Für Interessier-
te ist er zu finden auf www.schule-ur.ch unter «Unsere 
Schule > Legislaturziele». 

Im Namen der Schulpflege wünsche ich einen guten Start 
in den Frühling.   Carina Bertenghi, Vizepräsidentin

Philippe Meier
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Ab Januar taucht die Schulleitung jeweils in die erste Pha-
se der nächsten Schuljahresplanung ein. Der Kanton stellt 
den Schulen aufgrund der Schülerzahlen die Personalres-
sourcen zu, mit denen die Klassenführung bestimmt und 
alle Anstellungen ausgefüllt werden. Passen die Vorstel-
lungen des Volksschulamtes mit denjenigen der Schule 
zusammen, wird die Schuljahresplanung fixiert und be-
stätigt. Danach erfolgen die Klasseneinteilungen und die 
Erstellung der Stundenpläne. Neben diesem Prozess läuft 
die Personalrekrutierung. Die SUR ist ein mittelgrosses 
Unternehmen – auf der Personalliste stehen rund 80 Mit-
arbeitende. Da kommt es jedes Jahr zu Veränderungen. 
Es ist sehr erfreulich, dass wir bereits zwei neue Klassen-
lehrpersonen gefunden haben und anstellen konnten (1. 
Klasse Hüntwangen, 4. Klasse Wasterkingen). Weitere 
Teilzeitstellen sind noch ausgeschrieben und können auf 
www.schule-ur.ch eingesehen werden.

Im Zusammenhang mit dem Zusammenschluss un-
serer Oberstufe mit derjenigen von Rafz hat im Januar 
eine erste Informationsveranstaltung für das Lehr- und 
Fachpersonal beider Schulen stattgefunden. Der Zusam-
menschluss wird mit verschiedenen Arbeitsgruppen, zu-
sammengesetzt aus Mitarbeitenden beider Schulen, vor-
bereitet und vorangetrieben. Es gilt zahlreiche Themen 
abzugleichen und zusammenzuführen (Schulorganisati-
on, Anstellungen, IT usw.). Die Gemeinde Rafz ist zudem 
intensiv mit der Bereitstellung des Schulraums gefordert 
und beschäftigt. Ein erster Schritt ist getan, weitere wer-
den folgen. 

Im Frühling stehen an der SUR zwei stufenübergreifen-
de Grossanlässe an. Einerseits der Osteranlass am Grün-
donnerstag, 28.03.2024, andererseits das zweite, öffent-
liche Chorkonzert «SUR pur» vor den Frühlingsferien am 
18.04.2024, um 14.00 Uhr und um 18.00 Uhr. An beiden 
Anlässen werden unsere Schülerinnen und Schüler vom 
Kindergarten bis zur Oberstufe teilnehmen. Unsere Lehr-
personen und die beiden verantwortlichen Arbeitsgrup-
pen bereiten die Anlässe mit Hochdruck vor. Der Elternrat 
ist ebenfalls aktiv einbezogen und wird uns unterstütz-
ten! Die Plakate vom Chorkonzert sind in den Gemeinden 
ausgehängt. Tickets können über den Link des QR-Codes 
bezogen werden – die Platzzahl in der Kirche Wil ist be-
schränkt. Wir freuen uns auf ein tolles Publikum. 

Alle Schülerinnen und Schüler unserer Primarschulen, 
die in die Oberstufe wechseln, sollen das mit einem po-
sitiven Gefühl tun. So wünscht es sich unsere Schulsozi-
alarbeiterin Dorothee Ahlborn. In ihrer Schulzeit bei uns 
entwickeln sich die Kinder zu kleinen Persönlichkeiten 
und entdecken, dass sie Stärken haben, die sie besonders 
machen. Diese Stärken zu fördern hat sich die Schullei-
tung im Unteren Rafzerfeld zur Aufgabe gemacht. Aus-
zugsweise möchten wir Ihnen drei Projekte vorstellen, 
die wir aktuell durchführen:
«Wir gehen friedlich miteinander um, und jede und 
jeder ist so, wie sie/er ist, gut» – das ist die innere Hal-
tung, auf die sich die drei Schulen im Unteren Rafzerfeld 
verständigt haben. Dem anderen genau zuzuhören, die 
Körpersprache richtig zu deuten und für schwierige Situ-
ationen andere Lösungen als Gewalt zu finden, sind die 
Eckpfeiler dieses Umgangs. Damit dieser gelingt, wird er 
regelmässig trainiert. Jeder Kindergarten hat einmal pro 
Woche eine sogenannte Faustlos-Lektion. «Faustlos» ist 
ein evaluiertes Präventionsprogramm, mit dem die Kin-
der spielerisch lernen, schwierige soziale Situationen zu 
meistern.
Wie Mädchen und Jungen ihren eigenen Körper erle-
ben und bewerten, hat grossen Einfluss auf ihr Selbst-
wert- und Lebensgefühl. Die Primarschulen im Unteren 
Rafzerfeld organisieren bereits seit einigen Jahren für 5. 
KlässlerInnen in Zusammenarbeit mit dem MFM-Projekt 
geschlechtergetrennte Tagesworkshops. In den Work-
shops werden die 10–12-jährigen Mädchen und Jungen 
behutsam und altersgerecht begleitet.
Zu zeigen, dass initiative Schülerinnen und Schüler an 
unserer Schule etwas bewirken können, wird mit dem 
Projekt Ideenbüro aufgegriffen. Es ist eine der Aufgaben 
des Ideenbüros, Konzepte und Verbesserungsvorschläge 
von Schülerinnen und Schüler aufzugreifen und bei de-
ren Realisierung Unterstützung anzubieten. Das Projekt 
wurde neu gestartet und wir werden zu einem späteren 
Zeitpunkt sicherlich noch über konkrete Umsetzungsini-
tiativen berichten können.
Philippe Meier und Matthias Meyer, Co-Schulleitung,

Dorothee Ahlborn, Schulsozialarbeiterin

Aus den Schulleitungen

Position Überschrift 2
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Die neue Schulleiterin stellt sich vor

Karin Wolfer

Mein Name ist Karin Wolfer, ich wohne in Dinhard und 
bin ursprünglich Primarlehrerin. Während 20 Jahren 
unterrichtete ich 3. bis 6. Klassen. Einige Jahre hatte ich 
parallel dazu einen Lehrauftrag an der Pädagogischen 
Hochschule Zürich, wo ich in der berufspraktischen 
Ausbildung tätig war. Als Schulleiterin blicke ich auf 
10.5 Jahre Erfahrung zurück. Seit Sommer 2023 arbeite 
ich in einer sehr kleinen Schule in Ellikon an der Thur. 
Gleichzeitig startete ich als Schulleitungs-Springerin im 
unteren Rafzerfeld. Das passte sehr gut zusammen und 
ergänzte sich perfekt. Als mir die Schulpflege eine Festan-
stellung für ein Kleinpensum anbot, sagte ich mit grosser 
Überzeugung zu.

Ich freue mich sehr, Teil der Schule Unteres Rafzerfeld 
bleiben und zusammen mit Matthias Meyer und Philippe 
Meier die Schule in der kommenden Umbruchzeit führen 
zu dürfen.   Karin Wolfer

Elternrat SUR

Elternvortrag «Mit Kindern lernen» – 
20.11.2023

Mit der Referentin Alexandra Wolf von der Lernakademie 
konnte der Elternrat eine ebenso kompetente wie unter-
haltsame Expertin zum Thema «Lernen mit Kindern» en-
gagieren. Die meisten Eltern kennen Situationen, in de-
nen man sich entgegen bestem Wissen weder entspannt 
noch geduldig mit seinem Kind an die Hausaufgaben 
setzt. Hierzu und zu vielen anderen Aspekten des Lernens 
bot Frau Wolf ein Buffet an Tipps und Tricks.

Um es vorneweg zu nehmen – die Wiederholung ist und 
bleibt die Mutter des Lernens! Beim Repetieren der Voka-
beln oder Rechenschritte gibt es aber viele Möglichkeiten, 
das Lernsetting positiv zu gestalten. Zwei der Tipps der 
Lernexpertin sind das Loben der Anstrengungsbereit-
schaft und das Ermöglichen von Erfolgserlebnissen. Letz-
teres erfordert dem Lernstand des Kindes angepasste 
Lernportionen. Lernen bis zur Ermüdung ist unbedingt 
zu vermeiden. Das Kind soll häufig kleine aktive Pausen 
einlegen. Für den Lernerfolg ebenfalls sehr wichtig ist die 
Zeit nach dem Lernen. Damit das neu Gelernte sich verfe-
stigen kann, ist es wichtig, dem Hirn Zeit zur Verarbeitung 

zu lassen und sich weder mit PC-Spielen noch mit Handy 
oder einem zu spannenden Buch zu beschäftigen. 

Bei einem kleinen Apéro fand im Anschluss an das Refe-
rat reger Austausch statt.
Das nächste vom Elternrat organisierte Referat zum The-
ma Gruppendruck findet im Frühling 2024 statt. Über das 
genaue Datum informieren Sie sich bitte auf der Home-
page der Schule.   Bernadette Schuler
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Berichte aus den Schulhäusern

Waldmorgen im Schnee

Mit Schellenursli und Flurina warteten wir auf den gros-
sen Schnee, der wie bestellt in der Nacht vor unserem 
Waldmorgen die Natur verzauberte. In warmen Skianzü-
gen und gepackten Rucksäcken marschierten wir Rich-
tung Waldhütte und die verschneiten Hänge luden uns 
zum Rutschen und Schneeengelzaubern ein.

Das Feuer war rasch entfacht, mit vielen Helfenden, die 
wissen, worauf geachtet werden muss. Nach einem Fang-
spiel und Tierspurensuche im Winterwald, wickelten wir 
den Schlangenbrotteig um unsere Stecken, wärmten uns 
am Feuer und warteten geduldig auf die goldbraun ge- 
backenen Brote.

Glücklich und zufrieden kehrten wir, mit einem Duft von 
Rauch in den Kleidern, nach Wil zurück.
Sabine Screta und Arlette Neukomm, Kindergartenlehrpersonen Wil

Position Überschrift 2
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Berichte aus den Schulhäusern

Blauland

Es war einmal ein Land, in dem war alles blau. Das müsst 
Ihr euch mal vorstellen! Die Blumen, die Gräser und 
Sträucher, die Wege und Pfade und sogar die Sonne und 
der Mond – alles war blau.

Nicht nur im Blauland ist es blau, sondern auch bei uns 
im Kindergarten. Im Buch «Kennt ihr Blauland» und im 
Kindergarten gibt es immer wieder farbliche Verände-
rungen. Das Blauland wird bunter und bunter und somit 
auch unser Kindergarten.

Wir beschäftigen uns im Kindergarten immer eine Wo-
che mit einer Farbe. Dabei wird mit der entsprechenden 
Farbe gebastelt, geturnt und der Höhepunkt der Woche 
ist jeweils das Farbenfest am Freitag. 

Diese Woche hatten wir die Farbe blau. Alle Kinder sind 
am Freitag ganz in blau in den Kindergarten gekommen, 
von den Socken bis zu den Haaren. Den blauen Znüni ha-
ben fast alle genossen. Manche Sachen sahen etwas un-
gewohnt aus, haben aber trotzdem gut geschmeckt.

Nun sind wir gespannt was passiert, wenn die drei 
Grundfarben blau, rot und gelb in den Kindergarten ein-
gezogen sind.   Nathalie Vosti, Kindergartenlehrperson Wil
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 Sie möchten hier inserieren?

 Preise:

 1/8 Seite (querformat): 50.00 (180.00 / Jahr)

 1/4 Seite (hochformat): 100.00 (360.00 / Jahr)

 1/2 Seite (querformat): 200.00 (720.00 / Jahr)

 Melden Sie sich bei  
 gemeinde@wil-zh.ch  
 für genaue Informationen



s c h u l e  u n t e r e s  r a f z e r f e l d 25

Volleynight 2023

Am 10.11.2023, um 18.30 Uhr, gingen die Türen für die all-
jährige Volleynight auf. Alle Schülerinnen und Schüler 
der SUR freuten sich auf diesen Abend. Das Schülerpar-
lament und die dritte Sek waren eine halbe Stunde zuvor 
schon erschienen, um alles aufzustellen. Das Lehrerteam 
und Herr Wyniger hatten wie jedes Jahr alles im Griff. 
Joelle und Liisa waren für das Aufwärmen ganz am An-
fang zuständig. Dannach ging es direkt los mit den ersten 
Spielen. Die Stimmung war immer sehr amüsant und alle 
hatten ihren Spass. Die warme Küche wurde ungefähr 
um 20.00 Uhr eröffnet und alle Schüler:innen durften 
sich einen gratis Hotdog nehmen. 

Das Team «Hula Hula» hat die Volleynight gewonnen, 
aber das Lehrerteam konnten sie leider nicht besiegen. 
Zum Schluss gab es natürlich eine Rangverkündigung 
und die im Siegerteam haben Kinotickets gewonnen. Die 
3. Sek musste wie auch jedes Jahr am Schluss alles beim 
Kiosk aufräumen. Das war die Volleynight 2023. 

Es ist, und wird hoffentlich auch für immer, eine sehr tol-
le und spezielle Tradition an der SUR sein, danke an alle 
Lehrpersonen und Herrn Wyniger.   Jancy, 2A

Berichte aus den Schulhäusern (Fortsetzung von Seite 23)
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Konfirmation – Palmsonntag, 24. März 2024

Wir freuen uns, sieben junge Menschen zu konfirmieren:

•	 Bühler Cedric, Wil
•	 Burri Lion, Hüntwangen
•	 Flückiger Sina, Wasterkingen
•	 Herrmann Sina, Wil
•	 Meier Roman, Hüntwangen
•	 Pfenninger Joelle, Hüntwangen
•	 Wuggenig Annina, Wil

Ökumenische Fastenwoche

«Damit Gott ins Spiel kommt» in der kath. Kirche Rafz 
10. bis 15. März , jeweils um 18.00 Uhr

Einladung zu einer Woche des Leichterwerdens. Körper-
lich und geistig zur Ruhe kommen. Sich etwas Gutes tun.
Die Passionszeit ist die traditionelle christliche Fasten-
zeit. Es ist eine Gelegenheit, zur Ruhe zu kommen und 
mit dem eigenen Körper, dem Geist und der Seele neu in 
Kontakt zu sein. In den abendlichen Treffen während der 
Fastenwoche geht es einerseits um den Austausch von 
Erfahrungen. Andererseits regen spirituelle und kreative 
Impulse an, sich für Gott und für sich selbst zu öffnen.
Die Fastenwoche findet statt, wenn sich mindestens fünf 
Personen anmelden. Flyer liegen in den Kirchen und im 
KGH auf.   Das Vorbereitungsteam Carola Jost-Franz, Pfarrerin, und  

Patrick Schwäble, Religionspädagoge

Seniorenferien vom 9. bis 15. Juni 2024, 
Hotel Seebüel, Davos

Unser Hotel mit freundlichen Zimmern liegt am See mit 
direktem Zugang zum Seeuferweg. Ein wunderbarer Ort, 
an dem man sich gut erholen und auch zahlreiche Spa-
ziergänge, leichte Wanderungen und Ausflüge unterneh-
men kann.
Leitungsteam: Pfarrerin Barbara Erdmann (Kirchgemein-
de Buchberg-Rüdlingen) und Sozialdiakonin Monika 
Strobel (Kirchgemeinde Eglisau)
Flyer liegen auf in den Kirchen und im KGH oder zu fin-
den auf www.refwil-zh.ch.

Programm 60plus

Donnerstag, 21. März, 14.00 Uhr, KGH Hüntwangen
«Zoll im Rafzerfeld» – Heinz Meister, pensionierter 
Grenzwächter, erzählt über seine Erfahrungen

Donnerstag, 18. April
Halbtagesausflug ins Strohmuseum
Besuch des Strohmuseums in Wohlen mit Führung und 
anschliessendem Znacht.
Kosten: 30.–
Anmeldung: bis Montag, 18. April 2024 auf
043 433 50 62 (Mo/Do, 9.00-11.00 Uhr) oder
sekretariat.kirchgemeinde@refwil-zh.ch

Reformierte Kirche

Auszug aus den Gottesdiensten

So, 03.03. 11.00 ökum. regionaler Suppensonn- 
  tag, KGH Hüntwangen

Sa, 09.03.  18.00 Gottesdienst zum Weltgebets- 
  tag, kath. Kirche Rafz

S0, 17.03. 10.00 Abschieds-Gottesdienst von 
  Pfrn. Carola Jost-Franz, 
  Kirche Wasterkingen

So, 24.03. 10.00 Konfirmation, Kirche Wil, 
(Palmsonntag) im Anschluss Apéro

Fr, 29.03. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl,  
(Karfreitag)  KGH Hüntwangen 
  mit Kirchenchor «cantemus»

So, 31.03. 10.00 Familiengottesdienst mit  
(Ostern)  Abendmahl, Wasterkingen, 
  Eiertütschen mit JuKi 6 
  Mitwirkung: Chile-Band

Sa, 13.04. 17.00 Vesper bi de Lüüt, Wil

So, 21.04. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl 
  und Chilekafi, Wasterkingen

So, 12.05. 09.30 Gottesdienst mit Männerchor 
  Frohsinn, ref. Kirche Rafz

So, 19.05. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl, 
  Kirche Wasterkingen

So, 26.05. 10.00 Gottesdienst mit Chilekafi 
  KGH Hüntwangen

Alle Gottesdienste sowie Informationen zu den ver-
schiedenen Angeboten der Kirchgemeinde finden Sie 
einmal monatlich in unserem «kontakt» sowie auf 
www.refwil-zh.ch.

Position Überschrift 2
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Katholische Kirche

Übersicht Gottesdienste

Eucharistiefeier an Wochenenden

Samstags 18.00
Sonntags 10.00 
Ort siehe «forum» oder www.glegra.ch

Eucharistiefeier an Werktagen

Dienstags  09.00 Glattfelden
Donnerstags 18.30 Eglisau 
Freitags  09.00 Rafz

Erstkommunion

Sa, 06.04. 10.00 Glattfelden
So, 07.04 09.00 Rafz 
So, 07.07 11.00 Eglisau

Firmung

Sa, 25.05. 16.00 Rafz

Sämtliche Gottesdienste sowie 
genauere Angaben zu den 
Veranstaltungen finden Sie im 
«forum», auf www.glegra.ch 
oder mit dem QR code

Kontakt: 044 867 21 21 / sekretariat@glegra.ch

Veranstaltungen

Ökumenischer Suppensonntag
Sonntag, 3. März, 11.00 Uhr, KGH Hüntwangen

Mittagstische – jeweils Mittwochs, 12.15 Uhr
6. März, Pfarreizentrum Rafz 
3. April, Pfarreizentrum Eglisau
8. Mai, Pfarreizentrum Eglisau

Schachspielgruppe für Kinder und Eltern
Samstag, 9. März, 09.30 Uhr im Pfarreizentrum Eglisau
Samstag, 13. April 09.30 Uhr im Pfarreizentrum Eglisau
Samstag, 20. April, 09.30 Uhr im Pfarreizentrum Eglisau
Samstag, 4. Mai, 09.30 Uhr im Pfarreizentrum Eglisau
Samstag, 11. Mai, 09.30 Uhr im Pfarreizentrum Eglisau

Samstag, 1. Juni, 09.30 Uhr im Pfarreizentrum Eglisau

Pfarrei-Treff
Sonntag, 10. März, 11.00 Uhr im Pfarreizentrum Rafz
Samstag, 13. April, 19.00 Uhr im Pfarreizentrum Eglisau 

Ökumenische Fastenwoche – 
«Damit Gott ins Spiel kommt» 
Sonntag, 10. März, bis Freitag, 15. März
Anmeldung: bis 7. März
Informationen: 
www.glegra.ch oder bei Patrick Schwäble | 044 867 20 50 | 
patrick.schwaeble@glegra.ch.

Familienfeier mit Kleinkindern
Samstag, 23. März, 09.00 im Pfarreizentrum Eglisau
Samstag, 25. Mai, 09.00 im Pfarreizentrum Eglisau

Ausflug nach Schaffhausen– Sinnenpark 
(Osterbotschaft mit allen Sinnen erfahren) 
Mittwoch, 27. März, 17.30 Uhr
Anmeldung bis 25. März bei Patrick Schwäble

Seniorenanlass 60plus
14.03., 14.00 Uhr, Gottfried Keller Zentrum, Glattfelden
17.04., 14.00 Uhr, Pfarreizentrum Rafz
02.05., 14.00 Uhr, Pfarreizentrum Eglisau
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Spitex am Rhein

Protokolle schreiben – kein Problem!

Dann sind Sie bei uns vielleicht die neue Aktuarin oder 
der neue Aktuar? Wir suchen auf spätestens Mitte Jahr 
eine Nachfolge für die aktuelle Aktuarin. Die Aufgabe 
beinhaltet vor allem das Protokollieren der Vorstands-
sitzungen einmal im Monat sowie gelegentlichen wei-
teren Besprechungen. Zudem erfahren Sie viel über das 
Gesundheitswesen und wie die Spitex organisiert, fi-
nanziert und in den Gemeinden integriert ist. Eine span-
nende Sache!
Der Präsident (peter-bolli@bluewin.ch) und die aktuelle 
Stelleninhaberin (a.r.utzi@bluemail.ch) geben gerne Aus-
kunft und freuen sich über eine neue Person im Vorstand.

Spitex-Café

Wir laden unsere Kundinnen und Kunden herzlich ein, 
jeweils am Freitag, von 14.30 bis 16.30 Uhr, im Spitex-
Zentrum Kaffee, Kuchen und Gemeinschaft zu geniessen. 
Christine Lässig-Lamprecht, Dipl. Pflegefachfrau bei der 
Spitex am Rhein, führt Sie wieder durch den Nachmittag.
Wir erzählen uns zu bestimmten Themen Anekdoten 
und Erfahrungen aus dem Leben. Einfach nur zuhören ist 
auch erlaubt.
Anmeldung nehmen wir gerne bis jeweils am Dienstag 
vor der Veranstaltung unter 044 867 25 67 entgegen. Bitte 
geben Sie uns auch an, ob Sie einen Fahrdienst wünschen 
oder nicht. Wir freuen uns auf Sie!

Podiumsdiskussion – 
Körper, Geist und Seele, mein Beitrag 
für Wohlbefinden und Gesundheit

Donnerstag, 11. April 2024, 19.30 Uhr, 
Saal des Restaurants Sternen in Wil ZH

Der Anlass für diese Podiumsdiskussion ist das 10-Jahre-
Jubiläum des Vereins Spitex am Rhein. Alle Generationen 

sind herzlich eingeladen, den fünf Referent:innen zu-
zuhören, Fragen zu stellen und sich mit ihnen beim an-
schliessenden Apéro auszutauschen. 

Zu jedem Thema wird eine Fachperson vortragen.

•	 Motivation ist die Grundlage um ein Ziel, beispielswei-
se mehr Lebensqualität, zu erreichen: weg von etwas 
Altem, nicht mehr Gewünschtem hin zu etwas Neuem, 
Passenderem.

•	 Zum Wohlbefinden tragen eine gesunde, vielseitige 
Ernährung und der Person angepasste Bewegung bei.

•	 Wie wichtig die Naturheilkunde sein und welchen 
Stellenwert die Medizin haben kann.

Nähere Infos finden Sie auf www.spitex-am-rhein.ch.
Anita Utzinger, Aktuarin

Nachtrag
Die neue Teamleiterin beim Verein Spitex am Rhein 
heisst Claudia Lee.  

SPITEX-Zentrum Eglisau
Obergass 1, 8193 Eglisau

Für Aufträge, Fragen oder Anliegen  
sind wir gerne für Sie da.

Telefonische Erreichbarkeit – 044 867 25 67
Mo – Fr 08.00 – 12.00 / 14.00 – 17.00

Vermietung und Rückgabe der Krankenmobilien 
nur nach telefonischer Vereinbarung
Mo – Fr 09.00 – 11.30

E-Mail: info@spitex-am-rhein.ch

Weitere Infos auf www.spitex-am-rhein.ch

Spitex-Café

Freitags 14.30–16.30 Uhr Spitex-Zentrum

15. März Osterbräuche (Anmeldeschluss: 12. März)

26. April Frühlingszeit (Anmeldeschluss: 23. April)

24. Mai Mein 1. Velo (Anmeldeschluss: 21. Mai)

Anmeldung  044 867 25 67 Fahrdienst möglich

Position Überschrift 2
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Rotkreuz Fahrdienst – Hüntwangen / Wil / Wasterkingen

Die Mütter- und Väterberatung findet je-
den 1. und 3. Montag im Monat statt (die ge-
nauen Daten entnehmen Sie bitte neben- 
stehender Tabelle). Sie finden uns jeweils von 14.00 bis 
16.00 Uhr im kath. Kirchgemeindehaus, Badener-Land-
strasse 12, in Rafz. Von 13.30 bis 14.00 Uhr sind wir gerne 
auf Voranmeldung für Sie da. Bitte bringen Sie das Ge-
sundheitsheft, eine Wickelunterlage und Windeln mit.

Beratungsgespräche mit Anmeldung können online 
(über QR Code) gebucht oder telefonisch vereinbart wer-
den. Melden Sie sich direkt bei Ihrer Mütter- und Väterbe-
raterin oder beim kjz Sekretariat (kjz.buelach@ajb.zh.ch | 
043 259 95 00.

Ich heisse Alessia Schellenbaum und bin Ihre persönliche 
Mütter- und Väterberaterin. Sie erreichen mich unter 
alessia.schellenbaum@ajb.zh.ch | 043 259 95 37.
Alessia Schellenbaum, Mütterberaterin HFD

März bis Mai 2024

Mit Anmeldung 13.30 – 14.00
ohne Anmeldung 14.00 – 16.00

Mo, 04.03.

Mo, 18.03.

Mo, 15.04.

Mo, 06.05.

Der Rotkreuz-Fahrdienst ermöglicht mobilitätsbehinder-
ten Personen die Fahrt zum Arzt, zur Therapie oder zur 
Kur.
Sie erreichen unsere Einsatzleitung jeweils an Werktagen 
(montags bis freitags) von 08.00 bis 12.00 Uhr, und von 
14.00 bis 17.00 Uhr, unter der Nummer 044 388 25 00.
Schweizerisches Rotes Kreuz Zürich

Auskunft und Vermittlung 

Schweizerisches Rotes Kreuz Zürich – 044 388 25 00

Mo – Fr 08.00 – 12.00 und 14.00 – 17.00

Es tut gut, in der Nähe eines heiteren Menschen zu sein, 
der zuhören kann. Möchten Sie gerne besucht werden? 
Zum Beispiel weil ein Besuch Kurzweil bringt oder ein 
Zusammensein aus einem trüben Tag einen heiteren 
machen kann? Weil Sie einmal einen anderen Menschen 
um sich haben möchten zum Reden, zum Kaffee trinken, 
um aus Ihrem Leben zu erzählen, um sich vorlesen zu las-
sen, um spazieren zu gehen oder um Gesellschaftsspiele 
zu spielen? Es gibt viele Gründe und Ihre Wünsche und 
Anliegen interessieren uns.
Unsere politisch und konfessionell neutralen Besu-
cherinnen und Besucher gehen regelmässig in Weiter-
bildungen und gehen kostenlos zu Menschen in Wil, 

Hüntwangen und Wasterkingen zu Hause oder im Alters- 
und Pflegeheim. Gerne arrangiere ich unverbindlich ein 
Treffen mit einer Person, die Sie – wenn es passt – in re-
gelmässigen Abständen besucht und gute Momente mit 
Ihnen verbringt. Getrauen Sie sich und rufen Sie mich an, 
ich freue mich über Ihren Anruf oder Ihre E-Mail.
Katrin Strässler, Koordinatorin

Kontakt

079 749 35 27 | katrin.straessler@gmx.ch

Mütter- und Väterberatung

Verein Besuchsdienst Unteres Rafzerfeld
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Kokainkonsum bei jungen Erwachsenen 
im Raum Zürich – Einige Studienergebnisse 
der z-proso Studie*

Die repräsentative Langzeitstudie z-proso zeigt ak- 
tuelle Ergebnisse (2022) zum Substanzkonsum bei 20- 
und 24-Jährigen (2018, 2022). Einerseits wurden die Daten 
mittels Selbstauskunft und andererseits mittels Haarpro-
ben erhoben und ausgewertet. Die Mehrheit der z-proso-
Befragten gibt einen gelegentlichen Konsum an, etwa ein 
Drittel einen regelmässigen, risikobehafteten Konsum. 

Im Folgenden werden einige beeindruckende Ergebnisse 
der Studie erläutert. 
Mehr als 10% der 20- und 24-Jährigen konsumieren Sti-
mulanzien (Aufputschmittel wie z.B. MDMA, Kokain). 
Diese Zahl ist bereits sehr hoch, ebenso überraschen die 
Ergebnisse zum Kokainkonsum.

Befragt wurden die 20-Jährigen (2018) bzw. dann 24-Jäh-
rigen (2022) zu ihrem Kokainkonsum in den letzten drei 
Monaten zum Zeitpunkt der Befragung. Es zeigte sich, 
dass 10% der Haarproben der 20-Jährigen positiv auf Ko-
kain getestet wurden. In der Selbstauskunft gaben jedoch 
nur 6% an, Kokain konsumiert zu haben. Mit 24 Jahren 
konsumieren laut Haaranalyse bereits 23% Kokain. Dies 
ist erstaunlich hoch. Bei den 24-jährigen jungen Män-
nern hat fast jeder Dritte Erfahrungen mit Kokain. 

Bemerkenswert ist auch, dass etwa die Hälfte der Ko- 
kainkonsumenten vor dem 18. Lebensjahr damit begon-
nen hat. Die kognitiven und emotionalen Defizite, die mit 
dem Konsum in Verbindung gebracht werden, sind bei 
dieser Gruppe deutlich höher.

Kokain wirkt extrem stark auf das körpereigene Do-
paminsystem. Keine andere Substanz kann so schnell 
abhängig machen. Lediglich Crack-, Freebase- und In-
jektionskonsum haben ein noch höheres Abhängigkeit-
spotenzial. Bei 5-6% führt der Konsum bereits im ersten 
Jahr zur Abhängigkeit. Diese ist bei Kokain schwer zu be-
handeln, die Rückfallquote ist hoch. Ein wirksamer Ersatz 
für Kokain zur Behandlung der Abhängigkeit ist bislang 
nicht verfügbar.

Die geschlechtsspezifischen Unterschiede beim Kokain- 
konsum sind im Alter von 24 Jahren ausgeprägter als im 
Alter von 20 Jahren. Frauen konsumieren im Allgemei-
nen weniger illegale Substanzen, auch wenn die Unter-
schiede nicht (mehr) so deutlich sind wie erwartet. Bei 
der Einnahme verschreibungspflichtiger Medikamente 
(z.B. starke Schmerzmittel, Antidepressiva) liegen die 
Frauen jedoch weiter vorn.

Ein weiterer geschlechterspezifischer Unterschied zeigte 
sich beim Vergleich der Haarproben mit der Selbstaus-
kunft. Die Selbstangaben der Frauen stimmten häufiger 
mit der Analyse der Haarproben überein als die der 
Männer. 

Die Ergebnisse zeigen, dass Kokain bei Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen ein grösseres Thema darzustellen 
scheint, als bisher angenommen. Für die Gesundheitsför-
derung und Prävention bedeutet dies, dass es sich auch 
hier um ein Thema handelt, welchem bereits im Jugend-
alter Aufmerksamkeit geschenkt werden muss, um prä-
ventiv wirken zu können.

* z-proso Studie: Im Jahr 2004 wurden 1675 Schüler:innen 
von 56 repräsentativ ausgewählten öffentlichen Primar-
schulen im Kanton Zürich befragt. Seit dann finden regel-
mässige follow-up-Erhebungen statt. Die letzte Erhebung 
der Langzeitstudie fand 2022 bei den nun 24-jährigen (mit 
1'160 Teilnehmenden) statt. Je nach Alter wurden die Teil-
nehmenden zu unterschiedlichen Themen bzw. Substan-
zen befragt. Ab dem Alter von 20 Jahren wurden die Teil-
nehmenden neben ihrer Selbstkundgabe zu Haaranalysen 
eingeladen. Insgesamt gab es bisher neun Befragungswel-
len, wobei bei der letzten Erhebung (2022) 1'012 Personen 
bei mindestens acht dieser neun Befragungswellen teilge-
nommen haben.    Thea Dolci

Suchtprävention Bezirk Bülach

Position Überschrift 2
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Die unentgeltliche Rechtsberatung Zürich Unterland 
steht jedermann für mündliche Auskünfte in allen 
Rechtsfragen zu Verfügung. Eine erste Konsultation ist 
unentgeltlich
Die Sprechstunden werden jeweils in den amtlichen Pu-
blikationsorganen angekündigt und sind in nebenste-
hender Tabelle ersichtlich.
Telefonische Auskünfte können nicht erteilt werden. Die 
Plätze sind beschränkt. Am Empfang werden Tickets ver-
teilt. Der Ticket-Schalter ist eine Stunde vor Beginn geöff-
net.   Rechtsauskunftsstellen des Zürcher Anwaltsverbands

Wegbeschreibung zu Fuss –  
ab Bahnhof Bülach 15 Minuten

1. Von Bahnhof Bülach nach Südosten Richtung 
Bahnhofring

2. links abbiegen auf Bahnhofring, der Bahnhofstrasse 
folgen

3. Rechts abbiegen auf Kasernenstrasse
4. Im Kreisverkehr die erste Ausfahrt (Poststrasse) 

nehmen
5. Der Poststrasse folgen
6. Im Kreisverkehr die erste Ausfahrt nehmen 

(Allmendstrasse)
7. Das Ziel befindet sich rechts

Rechtsauskunft 2024
Eine erste Konsultation ist unentgeltlich.

Donnerstags, 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Stadthaus Bülach 
Allmendstrasse 6, 8180 Bülach

März – 14.

April – 04. / 18.

Mai – 16. / 30.

Juni – 13. / 27.

Juli – 11.

August – 22.

September – 05. / 19.

Oktober – 03. / 24.

November – 07. / 21.

Dezember – 05. / 19.

Die Sprechstunden werden jeweils in den amtlichen 
Publikationsorganen angekündigt. Telefonische Aus-
künfte können nicht erteilt werden. Die Plätze sind 
beschränkt. Am Empfang werden Tickets verteilt. Der 
Ticket-Schalter ist eine Stunde vor Beginn geöffnet.

Unentgeltliche Rechtsberatung Zürich Unterland
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Spielnachmittage 60+

Jeweils am zweiten Donnerstag des Monats spielen wir 
im Restaurant Sternen in Wil diverse Brett- und Karten-
spiele. Den Nachmittag beschliessen wir mit Kaffee und 
Kuchen. Wer mag, trifft sich vorgängig zum gemein-
samen Mittagessen. Kontakt für Fragen und allenfalls 
Fahrdienst: Monika Rutschmann | 044 869 20 05.
Monika Rutschmann, Ortsvertreterin

Pro Senectute 
Dienstleistungszentrum Bülach

Wir bieten ein vielfältiges Beratungs- und Dienstlei-
stungsangebot an:
•	 Treuhanddienst
•	 Steuererklärungsdienst
•	 Sozialberatung
•	 Individuelle Finanzhilfe
•	 Generationen im Klassenzimmer
•	 Bewegung und Sport

Bei Fragen sind wir gerne für Sie da:
Pro Senectute Kanton Zürich
Dienstleistungscenter Unterland und Furttal
Glasistrasse 2, 8180 Bülach
058 451 53 00 | dc.unterland@pszh.ch | www.pszh.ch

Seit 25 Jahren – kompetente Unterstützung 
beim Ausfüllen der Steuererklärung

Die Steuererklärung ausfüllen, eine jährliche Pflichtauf-
gabe. Doch was, wenn die Steuererklärung zur Herausfor-
derung oder gar zur Belastung wird? Die Freiwilligen des 
Steuererklärungsdiensts von Pro Senectute Kanton Zü-
rich unterstützen Seniorinnen und Senioren fachgerecht, 
vertraulich und diskret – bereits seit 25 Jahren.
Jedes Jahr bis Februar treffen die Steuerunterlagen bei 
den Privatpersonen ein. Mit dabei sind nebst Informa-
tionen zu Änderungen im Steuergesetz auch mitunter 
komplexe Formulare zur Berechnung und Erstellung der 
Steuererklärung. «Bei vielen älteren Menschen führt das 
zu Verunsicherung, auch wenn sie ihre Administration 
ansonsten gut im Griff haben», erklärt Marc Gammal, 
Fachverantwortlicher Steuererklärungsdienst bei Pro Se-
nectute Kanton Zürich. 
Bereits 1999 hat Pro Senectute Kanton Zürich den Steuer- 
erklärungsdienst lanciert. Gestartet wurde in der Stadt 
Zürich und im Zürcher Oberland mit rund 30 Freiwilligen 

und 1’100 Mandaten. Was sich aus einem akuten Bedürf-
nis heraus entwickelte, ist heute eine der gefragtesten 
Dienstleistungen von Pro Senectute Kanton Zürich: Jähr-
lich unterstützen mehr als 60 Freiwillige des Steuerer-
klärungsdiensts über 5'000 Seniorinnen und Senioren 
beim Ausfüllen der Steuererklärung. «Die erleichterten 
Gesichter und die Freude, die man sieht, wenn die Steuer- 
erklärung erledigt ist, ist unbezahlbar. Vielen fällt ein 
grosser Stein vom Herzen», so Marc Gammal.
«Die konstant hohe Zahl an Mandaten zeigt, dass der 
Steuererklärungsdienst auch nach 25 Jahren einem wich-
tigen Bedürfnis entspricht», sagt Véronique Tischhauser-
Ducrot, Geschäftsführerin von Pro Senectute Kanton 
Zürich. «Und wir sind froh und dankbar, dass wir durch 
das grosse Engagement unserer Freiwilligen, ältere Men-
schen bei dieser administrativen Aufgabe entlasten 
können.»

Unterstützung: schnell, vertraulich und diskret
Wie die Seniorinnen und Senioren unterstützt werden, 
wird im gemeinsamen Gespräch festgelegt. Entweder 
werden die Unterlagen gemeinsam mit den freiwilligen 
Steuerberaterinnen und Steuerberatern ausgefüllt oder 
diesen zur vollständigen Erledigung übergeben. Die Frei-
willigen von Pro Senectute Kanton Zürich sind ausgewie-
sene Fachkräfte. Sie verfügen über langjährige Erfahrung 
im kaufmännischen Sektor oder im Verwaltungsbereich 
und über fundiertes Wissen im Steuerrecht, welches re-
gelmässig in Weiterbildungen aktuell gehalten wird. 
Dadurch können sie Einzelpersonen oder Ehepaare ab 
60 Jahren ideal beim Ausfüllen der Steuererklärung 
unterstützen.
Weitere Informationen: www.pszh.ch/steuern

Spielnachmittag 60+

07.03. 13.30 – 16.00 Restaurant Sternen, Wil

11.04. 13.30 – 16.00 Restaurant Sternen, Wil

16.05. 13.30 – 16.00 Restaurant Sternen, Wil

13.06. 13.30 – 16.00 Restaurant Sternen, Wil

Kontakt für Fragen und allenfalls Fahrdienst: 
Monika Rutschmann | 044 869 20 05

Pro Senectute

Position Überschrift 2
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Armbrustschützen Hüntwangen

Winterschlaf

Wortwörtlich nehmen wir es in diesem Winter etwas 
ruhiger, daher fällt dieser Bericht auch etwas kürzer aus 
als sonst. Ab dem 1. Augustschiessen 2023 ging es bei uns 
Schlag auf Schlag: Drei Tage Volksschiessen, Wettkampf, 
Dorffest, Event mit dem SV-Rüdlingen, Wettkampf, 
Event mit dem STV Wil, Einwintern, Papiersammlung, 
Chlaushock und noch so einige Kleinigkeiten zwischen- 
durch – da war was los bei uns! Schön war es natürlich 
trotzdem, denn wir durften viele schöne, gemeinsame 
Stunden erleben. Und doch war die Luft am Ende der Sai-
son so ziemlich draussen. Natürlich trainieren wir auch 
in diesem Winter in der 10m-Indoor-Anlage und neh-
men mit je einem Kniend- und einer Stehendteam an der 
Mannschaftsmeisterschaft teil, aber ganz gemütlich. Im 
Hintergrund laufen allerdings bereits die Vorbereitungen 
für die kommende Sommersaison, welche aufgrund der 
frühen Ostern ziemlich bald losgehen wird. Auch haben 
wir für die Saison 2024 wieder einmal eine mehrtägige 
Vereinsreise auf dem Programm. «Das wird fäge!», mehr 
wird hier aber noch nicht verraten, denn auch unsere 
Mitglieder wissen noch nicht mehr.

Spannend dürfte es aber auch neben den verschiedenen 
Wettkämpfen werden, haben wir doch einige Sachen in 
unserer Anlage, die wir erneuern und modernisieren 
möchten. Oberste Priorität hätte, da werden wir auch 
dauernd darauf angesprochen, die Instandstellung der 
Toiletten. Leider liegt da der Ball nicht bei uns.
Selbstverständlich hoffen wir, wie jedes Jahr, dass wir 
vielleicht ein bis zwei neue Mitglieder finden könnten. 
Die 10m-Anlage, die wir am Dorffest betreiben konnten, 
war sicher gute Werbung, dem erfreulichen Echo nach 
zu urteilen. Hoffen wir also, dass sich noch einige daran 
erinnern und uns ab dem 16. März in der 30m-Anlage 
besuchen kommen. Alter und Geschlecht spielt übrigens 
überhaupt keine Rolle, einzig das Mindestalter ist festge-
legt und liegt bei acht Jahren.
Unsere Aktiven trainieren ab dem 18. März jeden Montag, 
ab 18.00 Uhr, und die Junioren starten ab dem 8. April in 
die neue Saison. 
Interessiert? Super, dann komm doch einfach ganz unver-
bindlich mal vorbei – wir freuen uns auf Dich!

Weitere Termine und Anlässe findest Du auf 
www.asv-huentwangen.ch.

Schiessen 2024

1. Obligatorische Übung 
Sa, 27.04. 16.00 – 18.00 Uhr

Vorschiessen Feldschiessen 
Fr, 17.05. 17.30 – 20.00 Uhr

Feldschiessen 
Sa, 25.5. 13.00 – 16.00 Uhr

Bächtelischiessen 2024 in Rafz

Für die Schützen Rafzerfeld wurde der Jahreswechsel vom 
grössten vereinsinternen Anlass geprägt – dem Bächte-
lischiessen. Gesamthaft 726 Schützinnen und Schützen 
nahmen an den drei Schiesstagen teilweise weite Wege 
ins Rafzerfeld auf sich. Die Schiessbedingungen variier-
ten von starkem Schneefall bis hin zu stürmischem Wind 
und Regen. 
Der Sieg des Gruppenwettkampfs im Feld A (Sportwaf-
fen) ging an den Schiessverein Höri. Im Feld D (Ordon-
nanzwaffen) gewann die Gruppe des Arbeiterschiessver-
eins Rüti. Als Einzelschütze erreichte Schneider Roman 
(SV Höri) das sehr gute Resultat von 99 Punkten und si-
cherte sich damit den ersten Rang. Das OK Bächtelischies-
sen und die Schützen Rafzerfeld freuen sich bereits auf 
die nächste Durchführung im Jahr 2025.
Schneider Patrick, Aktuar

Schützen Rafzerfeld
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Chilbiverein

Rückblick Chilbi Wil 2023

Bei wunderschönem Herbstwetter durften unzählige 
Besucher die Chilbi 2023 geniessen. Die warmen Tem-
peraturen lockten gross und klein an die verschiedenen 
Stände und in die gemütlichen Beizli, wo sich jeder Besu-
cher verpflegen konnte.
Auch die Schausteller kamen auf ihre Rechnung. Zwar 
bekamen wir zwei Tage, bevor die Schiffschaukel aufge-
stellt werden sollte, die Mitteilung, dass diese kaputt ist. 
Roger Philippin liess seine Kontakte spielen und konnte, 
zum Glück für alle Besuchenden, eine weitere Schaukel 
auftreiben.
Dieses Jahr durften wir zwei neue Vereine begrüssen, 
die an der Chibli ein kleines Beizli betrieben und für 
die Kinder einen Jöggelikasten und ein Torschiessen 
anboten. Die Feuerwehr bewirtete ihre Gäste an einem 
neuen Standort und wurde überrannt von den zahl-
reichen Besuchenden.

Zu unserer Freude konnten wir die Gartenbaufirma 
«Trais Fluors» aus Wil für die Gestaltung unserer Dorf-
brunnen gewinnen. Mit kreativem Geschick verwandel-
ten sie die Wasserspender in künstlerische Meisterwerke.

Für etwas Aufruhr sorgten die fehlenden Chilbi-Flyer, 
die nicht mehr in alle Haushalte verteilt wurden. Aus 
Kostengründen haben wir an der GV entschieden, dass 
wir den neuen Flyer privat erstellen lassen und nur noch 
an öffentlichen Stellen auflegen. Die weitere Werbung 
wurde durch neue Werbebanner und über Social Media 
verbreitet.

Der Vorstand des Chilbivereins ist motiviert, die Chilbi 
traditionell, aber trotzdem offen für jedermann und jede 
Frau weiterzuführen. Falls auch Du eine Idee hast, um an 
der Chilbi mitzuwirken, dann kontaktiert doch bitte ein 
Vorstandsmitglied über https://chilbi-wil.ch.
Die GV findet am 12. März 2024 im Sternensaal statt. Es 
sind alle herzlich eingeladen – je mehr Ideen, umso at-
traktiver können wir die Chilbi Wil gestalten.
Gisela Kaiser, Präsidentin

Team Trais-Fluors

Position Überschrift 2
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Gemeinsam am Netz – 
der Volleyballclub Wasterkingen lädt ein

Liebe Volleyball-Begeisterte der Region

Der Volleyballclub Wasterkingen steht allen offen, die 
Freude am Volleyballspielen haben! Unabhängig von 
Alter, Geschlecht oder Erfahrung sind sowohl Frauen als 
auch Männer herzlich eingeladen, sich unserer Volley-
ballgruppe anzuschliessen.
Unsere wöchentlichen Treffen am Mittwoch bieten nicht 
nur die Gelegenheit, sich sportlich zu betätigen, sondern 
auch eine entspannte Atmosphäre, in der der soziale As-
pekt nicht zu kurz kommt. Gemeinsam teilen wir nicht 
nur den Spass am Spiel, sondern auch die Freude am 
Miteinander.

Wenn auch Du gerne mitmachen möchtest, laden wir 
Dich herzlich zu einem unverbindlichen Probetraining 
ein. Die genauen Informationen zu den Trainingszeiten 
und weitere Details findest du auf www.volleyballclub-
wasterkingen.ch.

Bis bald in der Halle, sportliche Grüsse   Markus Frutig

Volleyballclub Wasterkingen

Der FC Rafzerfeld sucht Dich

Der FC Rafzerfeld ist mit über 350 Junioren und Junio-
rinnen einer der grössten Ausbildungsvereine in der Re-
gion Zürich Unterland. Mit unserer Jugendarbeit geben 
wir den Jugendlichen eine Perspektive, sich sportlich aus-
zuleben, zudem fördern wir den sozialen Austausch und 
setzen grossen Wert auf Teamplay und Fairness. 

Um allen Kids diese Möglichkeit weiterhin zu bieten, 
suchen wir: 

Schiedsrichter
Hast Du Freude am Fussballspiel? Bist du körperlich 
fit? Triffst Du gerne schnelle Entscheide? Dann werde 
Schiedsrichter und melde Dich bei uns!

Diverse Helfer
Social Media / Infrastruktur / Helfer bei Veranstaltungen

Trainer Juniorinnen / Junioren
Hast du Interesse uns bei der Ausbildung und Betreuung 
der Mädchen und Knaben zu unterstützen? Wir suchen 
nicht nur Erwachsene mit Fussballkenntnissen. Freude  
an der Arbeit mit den Kindern und ein Interesse am Fuss-
ball reichen aus. Wir sind gerne bereit, Dich beim Einstieg 
ins Traineramt zu unterstützen!

Leiter Infrastruktur
Du kannst vorausdenken, hast ein Talent, Probleme zu lö-
sen und bist motiviert, etwas umzusetzen? Dann erfüllst 
Du einen Grossteil der Anforderungen. 

Sollte Dich eine Funktion ansprechen, freuen wir uns, 
von Dir zu lesen: susanne.piuma@fcrf.ch.

FC Rafzerfeld
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75 Jahre Musikverein Wil ZH – 
Jubiläumsfest 23. März 2024

Wir sind in unser Jubiläumsjahr gestartet und die Vorbe-
reitungen für das grosse Fest laufen auf Hochtouren. Wir 
freuen uns darauf, Sie als Helfende oder auch als Gäste an 
diesem Anlass begrüssen zu dürfen. Besonders möchte 
ich Sie auf den Jugendmusiktag des Musikverbandes Zür-
cher Unterland hinweisen. Dieser wird an unserem Jubi-
läumsfest ab 13.00 Uhr in der Turnhalle Landbüel durch-
geführt. Lassen Sie sich vom Können des musikalischen 
Nachwuchses überraschen!
Wie Sie unserem Programm entnehmen können, jagt an 
diesem Samstag ein Höhepunkt den anderen.

Wir sind nun also 75 Jahre jung und noch kein bisschen 
eingerostet. Wie unser Jahresprogramm 2024 zeigt, ha-
ben wir weitere Höhepunkte zu bieten.

Musikverein

Jahresprogramm 2024

So, 12.05.  Muttertagskonzert

Do, 06.06. 19.00 Ständchen Seniorenausfahrt

Fr, 14.06. 19.30 Sommerkonzert Amphitheater

So, 23.06.  Zürcher Kantonalmusikfest

Fr, 28.06.  Fyroobedkonzert in Schlaate

Fr, 12.07. 20.00 Platzkonzert Buchenloo

Do, 01.08.  Organisation Dorf-Bundesfeier

Position Überschrift 2
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Musikverein

Musikalische Ausbildung

Wie sieht es mit den musikalischen Ausbildungen aus? 
Am 29. und 30. Januar 2024 durften wir die Schule Un-
teres Rafzerfeld besuchen und den Kindern und Jugend-
lichen unsere Blasinstrumente, Schlagzeug und Perkus-
sion-Instrumente vorführen. Natürlich konnten die Kids 
ausgiebig alles ausprobieren. Es war schön zu sehen, wie 
sie mit Neugier, Offenheit und Freude ihre ersten eigenen 
Töne aus den Instrumenten herauslockten. Wer weiss, 
vielleicht haben wir damit für die einen oder anderen Ju-
gendlichen den musikalischen Grundstein gelegt. Lassen 
wir uns überraschen.
Wir bedanken uns jedenfalls herzlich für die unkompli-
zierte Zusammenarbeit mit der Schulleitung und den 
Lehrpersonen!
Anfang Februar 2024 haben die neuen Ausbildungsgänge 
für Instrumentaluntericht gestartet. Für das kommende 
Sommersemester sind jedoch in allen Instrumentenkate-
gorien noch Plätze frei. Wir arbeiten mit der Musikschu-
le Zürcher Unterland zusammen. Ich erwähne es immer 
wieder gerne: Es ist niemand zu alt, um ein Instrument zu 
lernen. Also, auf was warten Sie noch?
Unsere Ansprechsperson für die Belange der Ausbildung 
ist Markus Ott | ausbildung@mvwil.ch.
Franziska Benz, Präsidentin

Musikverein Wil | info@mvwil.ch | www.mvwil.ch
Dorfstrasse 37, 8196 Wil ZH
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Natur- und Vogelschutzverein NVV

Zwergtaucher – Vogel des Jahres 2024 

Viele haben den Zwergtaucher vermutlich schon ein-
mal gesehen, ihn aber mit einer kleinen oder jungen 
Ente verwechselt. Der kleinste unserer Lappentaucher, 
zu denen auch der bekannte Haubentaucher zählt, ist 
ganzjährig bei uns anzutreffen. Im Winter kann man ihn 
beim Schwimmen oder Tauchen an offenen Wasserflä-
chen relativ leicht beobachten. Zu unseren heimischen 
Brutvögeln gesellen sich dann auch Zwergtaucher aus 
dem Norden. Während der Brutzeit im Frühling lebt der 
Zwergtaucher häufig versteckt im Wasser im dichten 
Schilf, verrät sich aber durch sein auffälliges Trillern, das 
prinzipiell das ganze Jahr über zu hören ist, besonders 
aber von April bis Juni zur Balz und Revierverteidigung 
eingesetzt wird.

Das Balzverhalten des Paares ist spannend und auffällig. 
Verschiedene Tauch- und Imponiermanöver wechseln 
sich ab, immer begleitet von aufgeregtem Trillern. Oft 
präsentieren sich die Zwergtaucher auch Pflanzenma-
terial, das später zum Bau eines Nests in der Vegetation 
verwendet wird, entweder auf flachem Grund oder sogar 
schwimmend. Im Frühling brüten sie etwa fünf Junge 
aus, die sehr schnell schwimmen und tauchen lernen, 
sich aber anfangs auch gerne noch auf dem Rücken der 
Eltern durch ihre neue Welt tragen lassen.

Der Zwergtaucher ist weit verbreitet und brütet 
vorwiegend in tieferen Lagen des Mittellandes. Er bevor-
zugt naturnahe Gewässer mit einer ausgeprägten Ufer- 
vegetation als Rückzugs- und Brutort, wie Schilfgürtel 
oder Seggenriede. Unter Wasser ist eine gute Kraut-
schicht mit schlammigem Untergrund wichtig. Das 
Wasser sollte nicht zu tief und recht klar sein, damit 
er seine Beute, hauptsächlich Insekten und deren Lar-
ven, finden und erbeuten kann. Im Winter weicht 
er auf kleine Fische wie Groppen oder Barsche aus.

Obwohl der Zwergtaucher an vielen Orten zu finden ist, 
steht er auf der Schweizer Vorwarnliste der Roten Liste. 
Um ihn zu schützen, müssen unsere bestehenden Ge-
wässer in gutem Zustand erhalten werden. Sie bilden das 
Rückgrat einer vernetzten und qualitativ hochwertigen 
Ökologischen Infrastruktur für unsere Feuchtgebiete. 

Um den Zwergtaucher zu unterstützen, ist es wichtig, be-
stehende Brutgebiete und deren Qualität sicherzustellen. 
Aber auch die Wiederherstellung ehemaliger Gewässer 
und die Neuschaffung neuer Lebensräume sind wichtig. 
Der Zwergtaucher nimmt gerne neue Gewässer mit aus-
reichender Vegetation an und stellt somit eine wichtige 
Pionierart dar. 

Position Überschrift 2
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Natur- und Vogelschutzverein NVV

Morgenspaziergang – 
(Daten und Ziele provisorisch)

03.03.  Vorfrühling in Buchberg, Rüdlingen

07.04.  Frühblüher, Guggenmühle Hohentengen

05.05.  Orchideen am Irchel

Lernen Sie die häufigsten Pflanzen 
im Rafzerfeld kennen 

Wissen Sie, warum das Buschwindröschen bereits im 
März blühen kann? Interessiert Sie, wie der Klap-
pertopf zu seinem Namen kam? Ist Magerwiese und 
Artenreichtum für Sie ein Widerspruch? Möchten 
Sie wissen, wie man eine blühende Pflanze mit einer 
App oder einem Buch bestimmen kann?  
Antworten auf diese Fragen und noch vieles mehr 
werden Sie im Laufe des Botanik-Grundkurses erfah-
ren. Der Kurs umfasst sowohl allgemeine pflanzen-
kundliche Themen, als auch das Kennenlernen der 
häufigsten Arten des Rafzerfeldes (Grundstock von 
ca. 100 Arten an Blumen, Bäumen und Sträuchern). 
Sie lernen das Bestimmen mit der App «Flora Inco-
gnita» und das Benutzen von Bestimmungsliteratur. 
Für diesen Kurs sind keine Vorkenntnisse nötig.

Programm

Theorie 
Donnerstags 19.30 – 21.30 Rafz

Exkursionen 
Samstags 09.00 – 12.00 Rafzerfeld und Umgebung

Daten 
21. / 23. März 
2. / 4. Mai 
30. Mai / 1. Juni 
22. / 24. August

Kosten 
Kurs 200.– pro Person 
 (Mitglieder von BirdLife-Sektionen: 180.–) 
Unterlagen 45.– (Ordner Grundkurs Botanik BirdLife)

Anmeldung 
bis 5. März an Walter Hauenstein 
whauenstein@bluewin.ch

Details zum Kurs unter https://nvvrafzerfeld.ch/

Wer einen Zwergtaucher im Rafzerfeld beobachten 
möchte, findet ihn vereinzelt in den grösseren Weihern 
der Lehm- und Kiesgruben und am Rhein.

Dieser Text ist eine Zusammenfassung der Medien- 
mitteilung unseres Dachverbands BirdLife Schweiz: 
https://www.birdlife.ch/de/content/
vogel-des-jahres-2024-zwergtaucher

Morgenspaziergang

Jeweils am ersten Sonntag im Monat, und das bei jeder 
Witterung, treffen wir uns um 09.00 Uhr auf dem Park-
platz des Oberstufenschulhauses Landbüel in Wil. Auf 
einem gemütlichen Rundgang von zwei bis drei Stunden 
sieht und erfährt man viel über Tiere und Pflanzen, nicht 
nur im Rafzerfeld. Denn je nach Thema und Witterung 
werden wir auch mal einen Abstecher machen in inte-
ressante Gebiete ausserhalb des Rafzerfeldes. Es ist keine 
Anmeldung nötig, vergessen Sie den Feldstecher nicht!
F. Rüeger



40 v e r e i n e  ·  A n l ä s s e

Samariterverein

Kennen Sie das XABCDE Schema? Das ist das neue Sche-
ma zur Patientenbeurteilung. Ja, die Zeiten vom GABI 
sind schon längst vorbei. Auch wir müssen immer wie-
der neues dazulernen und üben, üben, üben. An unserer 
ersten Übung im Jahr haben wir uns durch die Buchsta-
ben gearbeitet. Blutdruck messen, Sauerstoffsättigung 
überprüfen, Blutzucker bestimmen gehört zu unseren 
Grundfertigkeiten, genauso wie Blutungen stillen und 
Reanimation. 

An der diesjährigen Generalversammlung durften wir 
wieder zwei neue Mitglieder aufnehmen. Wir sind jetzt 8 
Frauen, 5 Männer und zwei Aspiranten. Bist Du Dir auch 
am Überlegen, ob der Samariterverein etwas für Dich 
wäre? Du kannst jederzeit an einer Übung teilnehmen. 
Im ersten Jahr ist man Aspirant und schaut mal, ob man 
als Samariter geeignet ist und ob einem die Gruppe über-
haupt gefällt. Erst nach einem erfolgreichen ersten Jahr 
macht man die Ausbildung zum Samariter, was bis zu 
zwei Jahre dauern kann. 

Unser Jahresprogramm ist unten aufgelistet. Komm doch 
ganz unverbindlich vorbei! Vorkenntnisse sind keine nö-
tig. Du lernst alles bei uns! Noch Fragen? Unsere Präsi-
dentin Laura Meier 078 65410 37 gibt gerne Auskunft.
Karin Zurbriggen

Jahresprogramm 2024/2025

Mo, 25.03. Sauerstoff, Blutdruck, Bodycheck 
 Samariterlokal Wil

Mo, 15.04. Sanitätsdienst live (SV Rafz) 
 Samariterlokal Wil

Mo, 27.05. Kindernotfälle und Unfälle 
 Schulhaus Hüntwangen

Mi, 26.06. Regionalübung  
 Jestetten/Lottstetten

Mo, 09.09. Wundversorgung/Cool down/ 
 Verbände 
 Samariterlokal Wil

Di, 01.10. Verkehrsunfall mit E-Auto 
 Samariterlokal Rafz

Mo, 11.11. nichts sehen und Allergien 
 Samariterlokal Rafz

Mo, 13.01. Pech und Co. 
 Samariterlokal Wil

Notfälle bei Kleinkindern

Daten Sa, 20. April 09.00 – 16.00 Uhr

Ort Samariterlokal, Wil 
 (neben dem Kindergarten)

Kurskosten Fr. 140.– 

Anmeldung roman.taeschler@abc-samariter.ch   
 076 589 26 53

BLS-AED Grundkurse

Datum Sa, 25. Mai  09.00 – 13.00 Uhr

Ort Samariterlokal, Wil 
 (neben dem Kindergarten)

Kosten  120.–

Anmeldung roman.taeschler@abc-samariter.ch   
 076 589 26 53

Globikurs – 1. Hilfekurs für Kinder

für Kinder von 5 bis 10 Jahren

Datum Sa, 04. Mai 09.00 – 13.00 Uhr

Kosten Fr. 25.–

Anmeldung roman.taeschler@abc-samariter.ch   
 076 589 26 53

Blutspende

Datum Mi, 17. April 17.30 - 20.00

Ort Schulhaus Landbüel, Wil ZH

Position Überschrift 2
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Turnverein

Jugendsportttag 2024

Am Auffahrtswochenende werden wir bei uns in Wil ZH 
den kantonalen Jugendsporttag durchführen. Am Sams-
tag und Sonntag werden je ca. 600 Kinder ihren Wett-
kampf im Landbüel absolvieren.

Die Wilemer Kinder werden am Sonntag ihren Wett-
kampf bestreiten.
Die gesamte Turnerfamilie freut sich über viele Zu- 
schauer:innen und Fans!   Martin Ammann Kantonaler Jugendsporttag in Wil ZH 

Samstag / Sonntag, 11. / 12. Mai 2024
Sekundarschulanlage Landbüel

Programm

08.00 – 12.00 Uhr Einzelwettkampf

13.00 – 15.30 Uhr Spiele

15.30 – 15.30 Uhr Stafetten

16.30 Uhr  Rangverkündigung
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Skiweekend 2024

Am Wochenende vom 23. Januar, begab sich der Turnver-
ein Wil mit einer motivierten Gruppe von 24 Personen auf 
den Weg nach Elm. Die Anreise gestaltete sich bereits als 
ein Erlebnis für sich, während wir in einem komfortablen 
Reisebus die Landschaft bewunderten. Nach einer er- 
quickenden Fahrt kamen wir frühzeitig an unserem Ziel 
an und stürzten uns sogleich ins Skivergnügen.
Die meisten von uns erkundeten die Pisten mit grosser 
Begeisterung, während andere sich eher dem vergnüg-
lichen Nebenschauplatz widmeten. Den Tag genossen alle 
bei wunderbarem Wetter. Zum Abendessen versammel-
ten sich die überall verstreuten Mitglieder im «Empäch-
li», wo wir mit einem feinen Fondue verköstigt wurden. 
Um den Abend gebührend ausklingen zu lassen und ihm 
das gewisse Etwas zu verleihen, wurde das Nachtschlit-
teln ausprobiert. Eine Mischung aus ausgelassener Stim-
mung und einer gehörigen Portion Geschwindigkeit auf 
Schlitten im Dunkeln konnte nur eine gute Kombination 
sein. Erstaunlicherweise kamen alle heil unten an, wenn 
auch nicht alle am gleichen Ort. Aber, wie heisst es so 
schön, der Weg ist das Ziel, und unten waren schliesslich 
alle. Der Abend fand seinen krönenden Abschluss in der 
Bar, wo wir gemeinsam fröhlich die Erlebnisse des Ta-
ges Revue passieren liessen. Der nächste Morgen brach 
an, einige mit ausreichend Schlaf, andere vielleicht mit 
etwas weniger. Doch alle waren bereit, den zweiten Tag 
in vollen Zügen zu geniessen. Die Pisten wurden erneut 
erobert, bis die Erschöpfung Einzug hielt. Um 16.00 Uhr 
holte uns der Bus ab und brachte uns wohlbehalten nach 
Hause. Ein herzliches Dankeschön geht an die Organisa-
toren. Wir freuen uns bereits jetzt auf das nächste Mal.

Turnverein

Position Überschrift 2
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Turnverein – Mädchen- und Jugiriege

Skiweekend 2024

Am 23. Januar begaben wir uns frühmorgens mit einer 
Gruppe von 27 Kindern auf den Weg nach Elm, bereit für 
ein Wochenende auf der Piste. Die knapp zweistündige 
Fahrt im Car verstrich wie im Flug und mit Vorfreude er-
reichten wir schliesslich unser Ziel. Im «Empächli», un-
serer Unterkunft in Elm, deponierten wir unser Gepäck 
und schnallten uns nach der Gruppeneinteilung voller 
Begeisterung die Skis und Snowboards an. Schon nach 
wenigen Abfahrten trafen wir uns zum gemeinsamen 
Mittagessen – eine Gelegenheit, die Gruppen nach indi-
vidueller Stärke der Kinder neu zu ordnen und den Nach-
mittag optimal zu gestalten. Als gegen halb vier die Kräf-
te nachliessen, gönnten sich die meisten eine Pause in 
der Munggenhütte bei heisser Schokolade oder einem er-
frischenden Elmer Citro. Doch bald rief uns das Abendes-
sen, das kulinarisch interessante Höhepunkte versprach. 
Nach dem Essen wurde, wie alle Jahre, mit einer Schaar 
von 36 Personen die Schlittelpiste unsicher gemacht. Es 
kamen alle heil den Berg hinunter und es hatten wohl 
alle viel Spass. Anschliessend suchten wir wieder die 
Wärme auf. 

Der Rest des Abends verlief ruhig, abgesehen von eini-
gen älteren Kindern, die die Leiterinnen und Leiter wohl 
unbedingt auf Trab halten wollten. Doch letztendlich 
hatten die meisten ausreichend Schlaf bekommen und 
mit frischer Energie starteten wir in den zweiten Skitag. 
Dieser konnte bei wunderbarem Wetter und ohne Un-
fälle bestritten werden. Gegen halb vier musste der Car 
aufgesucht werden, das Gepäck wurde eingeladen und 
müde, aber zufrieden nach einem langen Tag, fuhren wir 
gemütlich nach Hause. Ich bin überzeugt, dass alle ein 
wundervolles Wochenende hatten und freue mich be-
reits auf das nächste Jahr, wenn wir wieder gemeinsam 
auf der Piste stehen.
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Turnier Hausen a.A.

Am Sonntag, 14. Januar 2024, mach-
ten wir uns mit drei Teams auf den 
Weg ans Jugendkorbball Turnier in 
Hausen am Albis.Wir starteten mit 
zwei U12er-Teams in der Katergorie 
Minikorbball und mit einem Mixed-
U14-Team in der Kategorie Jugend-
korbball. Die beiden Minikorbball-
teams haben alle Gruppenspiele 
gewonnen und mussten den Tur-
niersieg in einem reinen Wilemer 
Final untereinander ausmachen. Wil 
1 gewann knapp gegen Wil 2. Das 
Mixed-U14-Team musste auch gegen 
ältere Teams aus der Kategorie U16 
spielen und landete am Schluss auf 
dem sehr guten 3. Rang. Mit vielen 
positiven Emotionen, drei gewon-
nenen Bällen und weiteren tollen Preisen fuhren wir am 
Abend nach Hause.   Andrea Karasek

Minikorbball Wil 1

Minikorbball Wil2

Mixed U14

Turnverein – Jugend-Korbball

Position Überschrift 2
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Minikorbball Wil 1

Minikorbball Wil2

Turnverein – Jugend-Korbball

Wintermeisterschaft 2023/24

Die Hinrunde der Wintermeisterschaft fand am Sonntag, 
5. November 2023, und die Rückrunde dann am Samstag,  
27. Januar 2024, in Grafstal statt. Wir starteten mit drei 
Teams – zwei U12er- und einem U14er-Team.
Beide U12-Teams konnten gegen alle anderen Gegner ge-
winnen und dominierten die Wintermeisterschaft klar. 
In der Hinrunde hat Wil 1 die Direktbegegnung gewon-
nen, in der Rückrunde Wil 2. Am Ende waren beide Teams 
aus Wil punktegleich Tabellenerste, sodass die Tordiffe-
renz aus den direkten Begegnungen entscheiden musste. 
Mit einem einzigen erzielten Korb mehr konnte Wil 2 mit 
der Goldmedaille nach Hause fahren. Herzlichen Glück-
wunsch an beide Teams.
Das U14er-Team spielte sowohl gegen U14- wie auch ge-
gen U16-Teams. Die Klassierung erfolgte zwar getrennt 
in zwei Kategorien, die Punkte aus allen Spielen flossen 
aber in die Wertung ein. Unser Wilemer U14-Team lande-
te am Ende mit nur einem Punkt Rückstand hinter Bachs 
auf dem zweiten Platz. Obwohl sie gegen Bachs das Rück-
spiel gewinnen konnten, ergatterte Bachs gegen Stadel-
U16 noch einen weiteren Punkt und konnten sich so in 
der Kategorie U14 durchsetzen. Herzliche Gratulation 
dem U14-Team zur Silbermedallie.   Andrea Karasek

2. Rang: Minikorbball U122. Rang: Jugendkorbball U14

1. Rang: Minikorbball U12
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Webstube Wil

Wellen

Wellen begleiten uns auf verschiedene Arten durch 
unseren Alltag und unser Leben. So sprechen wir von 
Dauerwellen, Hitzewellen, Kältewellen, Klagewellen, 
Lichtwellen, Mikrowellen, Protestwellen, Radiowellen, 
Schockwellen, vom Wellenbad und Wellental.

Wir kennen die Aussagen:
•	 sich in einem Wellental befinden
•	 auf einer Glückswelle reiten
•	 die gleiche Wellenlänge haben
•	 eine Welle machen

Eines der Mottos in diesem Jahr könnte der Spruch von 
Mascha Kaléko sein: «Wenn die Wellen über mir zu-
sammenschlagen, tauche ich tiefer, um nach Perlen zu 
suchen.»

In der Webstube sind wir weder am Tauchen noch am 
Reiten, sondern am Weben. So haben wir eine Webnadel 
entdeckt, mit der wir Wellen weben können, wie auf den 
Fotos zu sehen ist.
Mit dieser Wellen-Webnadel entstehen die verschie-
densten Wellen in allen möglichen Variationen. So gibt 
es grosse und kleine Wellen, lockere und gedrängte Wel-
len, gleichförmige und asymmetrische Wellen, kurze und 
lange Wellen.

Je nach Webmaterial entstehen auch wieder Unter-
schiede. Dabei spielt es eine Rolle, ob das Material aus 
Baumwolle, Wolle oder Seide ist. Ebenso ob es einfarbig 
oder mehrfarbig ist oder einen Farbverlauf hat.
Der Zettel wird in Leinenbindung aufgezogen. Danach 
kommt es darauf an, wie die Weberin die Wellen-Webna-
del einlegt.

Habe ich Ihr Interesse geweckt und sind Sie neugierig ge-
worden? Dann besuchen Sie uns doch in unserer Webstu-
be an der Bächerwiesstrasse 2 in Wil. Wir sind fast immer 
am Montagnachmittag, ab 13.30 Uhr, dort anzutreffen. 
Passt Ihnen diese Zeit nicht, können Sie sich bei Susan-
ne Meier melden und mit ihr einen individuellen Termin 
abmachen.
Wir freuen uns immer wieder, bekannte und neue Ge-
sichter anzutreffen. So wünsche ich Ihnen eine blühende 
Frühlingszeit.   Doris Rüeger

Kontakt

Susanne Meier | 044 869 15 26 | webstube-wil@bluewin.ch
www.webstube-wil.ch.

Tag der offenen Tür 2024

Sa, 11.05. 10.00 – 17.00 Webstube Wil

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Position Überschrift 2



Adressen / Telefonnummern / Öffnungszeiten

Gemeindeverwaltung Wil ZH
Dorfstrasse 15a, Postfach 15, 8196 Wil ZH

Telefon 044 879 20 80
gemeinde@wil-zh.ch / www.wil-zh.ch

Öffnungszeiten
Mo 08.30 – 11.30 / 14.00 – 18.00
Di, Mi 08.30 – 11.30 / 14.00 – 16.30
Do, Fr 08.30 – 11.30 / Nachmittag geschlossen

Ausserhalb der Öffnungszeiten sind Termine  
nach telefonischer Voranmeldung möglich.

Bestattungsamtunternehmen 052 355 00 11 
Hans Gerber AG, Lindau

Schulverwaltung SUR
Schützenhausstrasse 16, 8196 Wil ZH

044 869 90 40 / www.schule-ur.ch

Telefonische Erreichbarkeit  
Die Schulverwaltung ist unregelmässig besetzt.
Auf www.schule-ur.ch werden Sie über die aktuellen 
Öffnungszeiten informiert.

Gemeindebibliothek
Dorfstrasse 15b, 8196 Wil ZH

044 879 20 87 / bibliothek@wil-zh.ch

Öffnungszeiten 
Mo 18.30 – 20.00
Do 10.00 – 11.30 / 15.00 – 18.00
Sa 10.00 – 11.30

Während der Schulferien ist die Gemeindebibliothek nur 
montags, von 18.30 – 20.00 Uhr, geöffnet.

Volg-Laden und Postagentur
Dorfstrasse 6, 8196 Wil ZH

Telefon 044 869 13 85 / Fax 044 886 81 37

Öffnungszeiten 
Mo – Fr 06.30 – 19.00
Sa 06.30 – 17.00

Sammelstelle Grube Neuhaus

Öffnungszeiten
Sa (16. März bis 30. November) 14.00 – 16.00  
Mi (20. März bis 25. September) 17.00 – 19.00

geschlossen: Sa, 30. März (Ostern), Sa, 11. Mai (Auffahrt / 
Brücke), Sa, 18. Mai (Pfingsten)

Recyclinghof
Grundstrasse 19, 8196 Wil ZH

Telefon 052 533 29 21
leibundgut-umweltservice.ch

Öffnungszeiten
Mo, Fr 09.00 – 11.45 / 13.15 – 17.00
Mi 09.00 – 11.45 / 13.15 – 19.00
Sa 09.00 – 16.00

Freibad Hüslihof

Öffnungszeiten bei schönem Wetter
11.05 – 09.06. (Vorsaison) 10.00– 18.00
10.06 – 18.08. (Hauptsaison) 09.00 – 20.30
19.08. – 08.09. (ev. 15.09.) (Nebensaison) 10.00 – 19.00

Öffnungszeiten bei unsicherem Wetter
Mi + Fr ganzer Tag (gemäss Saison)+    

Mo, Di, Do bis 14.00 Uhr (gemäss Saison)

+ Bei ganz schlechtem Wetter wird das Bad nachmittags 
geschlossen. Information auf www.rafz.ch/freibadoz

 
Ärztefon    0800 33 66 55
Ambulanz   144
Polizei Notruf   117
Polizeiposten Rafz  044 879 20 30
Feuerwehr Notruf  118
Feuerwehr Rafz/Wil, Kommando 079 312 23 14
Rega    1414
Rotkreuz-Fahrdienst  079 179 92 98
Rufnetz Rafzerfeld  079 813 08 72
Spital Bülach   044 863 22 11
Spitex    044 867 25 67
Sonnen-Apotheke Eglisau 043 810 75 36
Tox-Zentrum   145



Veranstaltungskalender März bis Mai 2024 

März

2. GV / Motobikers
3. Morgenspaziergang / NVV
3. Ökumen. Suppensonntag / KGH Hüntwangen
4. Mütter- und Väterberatung
7. Spielnachmittag 60+ / Pro Senectute Wil
8. Generalversammlung / Schützen Rafzerfeld
12. Generalversammlung / Chilbiverein
14. Seniorenanlass 60plus / Kath. Kirche
16. Papiersammlung
18. Mütter- und Väterberatung
21. Programm 60plus / Ref. Kirche
23. Jubiläumsfest / Musikverein
24. Konfirmation / Ref. Kirche
26. Vereinspräsidentensitzung
26. Häckselaktion
25. Übung / Samariterverein

April

6. – 7. Erstkommunion / Kath. Kirche
7. Morgenspaziergang / NVV
11. Spielnachmittag 60+ / Pro Senectute Wil
13. Vesper bi de Lüüt / Ref. Kirche
15. Mütter- und Väterberatung
15. Übung / Samariterverein
17. Seniorenanlass 60plus / Kath. Kirche
17. Blutspenden / Samariterverein
18. Programm 60plus / Ref. Kirche
20. Kurs Notfälle bei Kindern / Samariterverein
20.4 – 5.5. Frühlingsferien SUR
23. Häckselaktion
27. Frühjahrsspringen / Reitverein
27. 1. Obligatorische Schiessübung (16.00 – 18.00)

Mai

2. Seniorenanlass 60plus / Kath. Kirche
2.–9. Saisonkarten-Vorverkauf / Freibad
4. Globikurs / Samariterverein
5. Morgenspaziergang / NVV
6. Mütter- und Väterberatung
11. Tag der offenen Tür / Webstube
11. Saisoneröffnung / Freibad
11./12. Jugendsporttag Landbüel / Turnverein
12. Muttertagskonzert / Musikverein
16. Spielnachmittag 60+ / Pro Senectute Wil
17. Vorschiessen Feldschiessen (17.30 – 20.00)
25. Firmung / Kath. Kirche
25. BLS-AED-Grundkurs / Samariterverein
25. Feldschiesssen (13.00 – 16.00)
27. Übung / Samariterverein

Detaillierte Angaben zu den einzelnen Terminen entnehmen Sie bitte den jeweiligen Beiträgen. 
Einträge für den Veranstaltungskalender können bis zum Redaktionsschluss  
an barbara.wuggenig@bluewin.ch gemeldet werden.


